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Gar mannigfach and wunderlich aind die Formen, welche 
der Abergiaabe angenommen hat ; eine derselben in ihrer Ent- 
wicklung za verfolgen soll die vorliegende Arbeit das Material 
liefern, wir meinen die sogenannten ’fyitau Yj>x{i|xaTx. Es ist dies 
der Glaube, dass einigen Worten eine besondere Kraft inne- 
wohne, welche denen zugute komme, die so glücklich wären, 
diese Lautgebilde zu kennen. 

Eis waren das Zauberformeln, die man herzusagen batte, 
auch aufgeschrieben bei sich umhertrug, oder verborgene heilige 
Namen der Götter und Dämonen, bestimmt auf diese einen Ein- 
druck zu machen, ihr Interesse in einem bestimmten Falle dem 
Eingeweihten zuzuwenden. (Plutarch Sympos. VII 5 to ö« Sxipo- 
w£oafvou{ mXzöoikji t* ’ßpfoia irp ö< xüroo; Xiftiv xxl xxto- 

vopLx^civ. Ihre Erfinder waren angeblich die Idäischen Daktylen 
Clemens Alex. Strom. I 360 -cwi« vüv lSafwv AxxvjXwv mo oü; 
■nva« icpMTOt* ytvtadxi XtrpiuGn , ti; oü; jj ■zt v Sr* 'Eacoiwv Xzpu ivuv 
YpXjijxxTojv xai * xzvi uoixrucijv cjptav; pudjiöv Avxflptrxi (V 568), 
Lobeck Aglaophamus II 1163, 1330; der Name eines derselben 
kehrt u. a. auch in dem Spruche auxi xitooxi Szpz- 

ixeveu; wieder, der von Hesychius als Beispiel für die E. G. 
citiert wird.) 

Den Griechen und Römern mochte dieser Aberglaube 
lange bekannt gewesen sein, bis er eine ganz auffallende Aus- 
bildung zu einer Zeit erhielt, in welcher jede Art des Aber- 
glaubens sich auf das üppigste entfaltete, zu einer Zeit, da 
der Glaube an die alten Götter auch im Volke dahinschwand, 
da Gottheiten und Religionsbegriffe fremder Völker kamen und 
mit diesen die Worte fremder Sprachen. Dazu kam, dass das 
Fremdartige tieferen Eindruck machte; es genügten dem Volke 
nicht mehr die einfachen , allgemein verständlichen Gebete in 
seiner Muttersprache, und es gab auch fremde Gaukler genug, 
die in semitischer und ägyptischer Zunge sich mit den Göttern 
unterredeten , ja ihnen drohten und Zwang anthaten. Gieng 
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ihnen oder ihren Schülern der sprachliche Vorrath aas, so waren 
sie nicht verlegen, andere, bedeutungslose Worte zu erfinden. 

Natürlich wurde dies Kauderwälsch aufgeschrieben , um 
es den gläubigen Jüngern in ZauberbUcbern zu überliefern; 
der Inhalt derselben war so kindisch abergläubisch, dass es 
eines starken Glaubens bedurfte, dies nicht zu merken ; doch um 
eben diesen Glauben zu erregen, machte man gerne Propheten 
und Weise der Vorzeit als Autoren des Buches namhaft oder 
schmückte mit ihnen fälschlich ersonnene Citate aus erdichteten 
Werken derselben aus. Ein Blick auf die uns durch die Zauber- 
papyri bekannter gewordene Literatur wird dies bestätigen. 

An den Namen des Sängers Orpheus knüpft sich nicht 
nur das Corpus der orphischen Gedichte, sondern auch eine 
magische Literatur, aus welcher im Papyrus W. citiert wird 
(<■<; 4 'Omxö; rxpcicuxzv Äii -rij{ «xpxoTiy.ß»; rffi ij£x{). Ein 

Schriftsteller solcher Orphika war ein gewisser Erotylos (’Efxi- 
tuXo; iv toI; ’O^oiot; ibidem). 

Auch Zoroaster gab Aufklärungen über heilige Namen 
und Formejn. (w; ZopoSrrpij; 4 ntpnj; ib.) 

Der Ägypter Nephotes ist der Autor eines Briefes, 
in welchem er seinen König Psammetich über die Geheim- 
nisse der Lekanomantie unterrichtet. (NtifsinK 'I 'auu.ijrty« ßxeiXct 
Aiyi-Too xiwvoßüu (Pariser Papyrus). Der Brief ist über- 

haupt in dieser Literatur eine sehr beliebte Form , in .welche 
die Magier ihre Lehren kleiden. So richtete auch der Ägypter 
Thphe an den König Artaxerxea mit dem Beinamen Ochus 
ein mystisches Buch (Hm iv -rj xpo; ’üvov ßx^iXta P. W.), Sollte 
dieser vielleicht mit dem aus Tertuilian und den Papyri 
bekannten Typ hon identisch sein? 

Ein ergötzliches Problem der Literaturgeschichte sind die 
Magier, die den Namen Ostanes tragen. Der eine lebte angeb- 
lich zur Zeit Alexander des Großen, der andere im V. Jahrh. 
v. Chr. nnd begleitete den König Xerxes bei seinem Znge gegen 
Griechenland; im Gegensätze zu seinem Herrscher beglückte 
er die Griechen , und zwar mit den Geheimnissen der Magie ; 
mit welchem Erfolge er seinen Schüler Demokrit unterrichtet, 
werden wir aus den Leistungen des Letzteren ersehen. Der Name 
dieser magischen Capacität kehrt häufig wieder bei Plinius, 
Apnleius, den Kirchenvätern nnd Medicinern. Natürlich schrieb 
auch er Briefe ; einer derselben ist uns handschriftlich erhalten, 
n. a. auch im cod. Vindob. n° 3 Fol. 40 V (saec. XVI): 'Oerävou 
f&ootyrj r.'Jx, ["li-r^'Hov -tpi vj; UpS; xzurrfi xxi ötta; zv/vrfi. Tty; 

TO XTptlTVOv tv lUXpvji VOX TI TtJXtTXl. «[ yttp ftpl TOUClv 

Tt[; ü^certucr,; OwoCTZTttu;. Ji* yip -rov taxepiou xxi ßtiov vixrtg -roövou 
«Sv viDjpz ßipastvcTXi, dpttxXuoi ßXrsovn tu^Xüv, der* ixouovct 
Mi/pßv, [io-ffXxXoi Tpxvö; XxXov-nv hm 8i ttx4ro>; ij axiuij voX #*£ov 
öÄx-ro; -roixvnj. Xxßtlw Jpyiv ov tfHos tv iatoi Ätxvfäßovro; ’OXuuwo’j ij 
Aißxvou ^ Tx'jpo-j tv Auyoöeru unv i rporpxTuv öv-ruv ly/sov tv üxXftw 
ifftüp iXxioo Xfrrpxv tiütv, tmßxXwv tv x'XrtS 4ixro< öepooO, Mcpep 
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sollen. Auch medicinische , alchymistische , astrologische und 
Zanberschriften cursieren unter dem Namen des dreimal höchsten 
Hermes. Der Papyrus W. citiert nach ihm Efptijt iv ltf& {iißXqi 
tmxxXou'jiivj Uxio-rfi. (L. Mänard Hermfes trismegiste Paris 1866, 
1868. Ideler Physici et medici Graeci minores I, 387 Berlin 
1841 f. Lambecius comment. de Bibi. Caes. VII 24 (VI 168) 
Theatrum chimicum Argent. 1613.) 

Unter diesen Verhältnissen darf es uns nicht wundern, dass 
auch der Prophet Moses die Feder ergriff, um in einer Mono- 
graphie über den allerheiligsten Namen, in einem .Schlüssel", 
einem Mond- und Erzengelbuch allerlei Aufklärungen und Aus- 
künfte zu geben. (BißXo? Upx twixxXoopiv>) Movi? rj 6 M (ouoüof 
xtsi nO dvöuxro? toG öyiou ist der Titel des apokryphen Werkes, 
das uns durch den Papyrus W. erhalten ist; dann wird citiert 
die 'ApyzyYtXuoj, IkXijvixxfj und KXti; desselben Autors.) Hatte 
doch auch Hermes über heilige Namen geschrieben (Plutarch 
de Iside p. 375). 

Von diesen illustren Autoren steigen wir wieder herab 
zu Apollobex oder Ap ollobeches aus Coptos (Plinius XXX 2 
Papyrus V), dessen Schrift Demokrites commentirte. Dardanus, 
ein phönizischer Magier, schrieb ein ;fcpo; (Pariser Papyrus) 
und war überhaupt als Physiker berühmt (Plinius XXX 2). 
Agathokles verfasste einen ovtipoTCouird' (Papyrus V). Mit 
ähnlichen Sujets befasste sich Z minie von Tentyra (övtiso- 
x'Mm; Papyrus V) und Urbicus, der wahrscheinlich die 
oxsuxxx (( Ki^w;) behandelte. P i b e c h i s ist der Autor eines ganz 
famosen (Soxciov) Receptes Teufel auszutreiben (Pariser Papyrus). 
Endlich kommen die Citate ev iSiz [üJJXm (Papyrus W) 

und iv ri; c' tüv II -roXty. xixüv iv -rij iriYpapopAqi llavzpfTu 

(xisii/tt yrenynv svsduxTo? xupo; xxl ozö-rou;) Papyrus W, 
övvxx xvzÖoj Äxtuovo; (b; Xf-jxi ’EwxppöXi-ro? (Pariser P.). 

Wie unter den Astrologen die Babylonier, so thaten sich 
neben Lybiern , Afrikanern , Chaldäern , Hyperboräern unter 
den Zauberern die ägyptischen und palästinensischen hervor, 
welche von jeher diesen Aberglauben schwunghaft betrieben 
und ausbildeten (2 Mos. 7, 10 — 12; 2 Tim 3. 8 etc.). Hervor- 
zuheben sind die Publicationen Chabas’ über den Papyrus Harris 
(Le papyrus magique Harris, Cbälons sur Saöne, Dejussien 
1860, Melanges egyptologiques, III. särie, II. Septemb. 1873, 

L 244), in denen wir u. a. erfahren, dass schon etwa unter 
mses III. ein Ägypter wegen Zauberei zum Tode verurtheilt 
wurde. Ans diesen Ländern kam auch der Gebrauch Amulete 
zu tragen, die mit allerlei magischen Charakteren und Zauber- 
worten beschrieben waren (semitische Amulete bei Kopp IV.) 
v. Philastri de haeresibus über c. 21 : Illi ergo serpenti aereo 
usque ad regem Ezechiam sacrificabat Iudaeorum populus, 
formationes etiam in lapide magno nelut obelisco qui erat in 
templo positus pro columna et in eo incisiones et impreaaionea 
mann hominum nt et litterarum quarnndam scnlpentes Iudaei 
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et formales diuersas tollentee et ponentes io lamina baiulabant 
in oollo, inoantationee etiam dooentes et oelut phylacteria 
habentes , imo potins exeroentes malefioia, eadem peroolebant 
atqne inde alligataras et tutamina auo portabant et portant 
in pectore. 

Natürlich fanden die Gaukler dabei ihr gutes Auskommen ; 
die Bethörten zahlten willig das in ihren Augen geringfügige 
Entgelt für die magische Action; auch die Zauberliteratur 
fand unter solchen Verhältnissen bei billigen Preisen Absatz. 
So war endlich das ganze Volk fast in allen Schichten von 
dem Aberglauben überwuchert worden. Ein Bild, wie es dabei 
in der Gesellschaft aussah, entwirft mit gewohnter Meisterschaft 
Lukian und wir geben aus ihm einige Scenen wieder, die uns 
den Gebrauch der Ephesia grammata vorfuhren. In seinem 
„Lügenfrennd* führt er uns an das Krankenbett eines reichen 
athenischen Bürgers, welchem mehrere Freunde, gläubige Ver- 
ehrer der Magie wie er selbst, Gesellschaft leisten. Das Ge- 
spräch drehte sich eben um Amulete, über deren richtige 
Form debattiert wird, als ein Ungläubiger, Tychiadea, da- 
zwischenkömmt und alsbald seine Bemerkungen macht: „meine 
Nase müsste gewaltig verstopft sein, wenn ich glauben sollte, 
dass äußerliche Dinge, die mit den innerlichen Ursachen der 
Krankheit nicht das mindeste gemein haben , eine geheime 
Kraft besitzen könnten, einem Kranken die Genesung gleich- 
sam anzuhängen Das beweiset nichts, erwiderte Dino- 

machus (einer der gläubigen Freunde), als dass du von diesen 
Sachen ganz und gar nichts verstehst, und es nie der Mühe 
wert gehalten hast, dich davon zu unterrichten; vermuthlich 
gibst du auch die allgemeinen bekanntesten Dinge nicht zu, 
als die Mittel , die periodischen Fieber zu bannen , den Biss 
giftiger Thiere unschädlich zu machen, böse Geschwülsten zu 
vertreiben und dergleichen, was heutiges Tages sogar die 
alten Weiber sehr gut zu bewerkstelligen wissen? — Du ver- 
bindest hier Dinge, die nicht zusammengehören (versetzte ich) 
und treibest, wie man zu sagen pflegt, einen Nagel mit einem 
anderen fort. Dass alle diese Krankheiten geheilt werden 
können, ist ausgemacht; aber ob es durch die Kräfte solcher 
Mittel, wovon die Rede ist, geschehen könne, ist nichts 
weniger als ausgemacht, und so lange du mich nicht über- 
reden wirst, dass ein Fieber oder eine venerische Beule aus 
Angst vor einem gewissen göttlichen Namen oder ge- 
wissen barbarischen Wörtern auf einmal Flügel oder 
Füße bekommen, um sich ans dem Staube zu machen, so werde 
ioh so frei sein, alles, was du sagtest, für Alteweibermärchen 
zu halten. — Man siebt wohl, sagte Dinomachos, dass ein 
Mann, der so spricht, und nicht glauben kann, dass gött- 
liche Namen die Kraft haben, Krankheiten zu heilen, über- 
haupt an keine Götter glaube.“ Nun hagelt es von allen Seiten 
auf den Ungläubigen erbauliche Geschichten: Ion, ebenfalls 
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ein gläubiger Freund des Kranken, erzählt wie auf seines 
Vaters Landgute den Winzer Midas eine Schlange gebissen . . 
„wie nun einer der amstehenden Freunde meinen Vater sehr 
betrübt über diesen Zufall sah, sagte er zu ihm: Gib dhA 
zufrieden I ich will gehen und dir in einem Augenblick einen 
Babylonier, einen von den sogenannten Chaldäern, herbringen; 
der soll dir den Menschen gleich wieder auf die Beine gestellt 
haben ! Bass ichs kurz mache, der Babylonier kam und stellte 
den Midas wieder her, und das lediglich mittelst einer 
Beschwörung, wodurch er ihm aas Gift aus dem Leibe 
entzog .... Übrigens weiß ich von diesem Babylonier noch 
andere Binge, die man wohl in Wahrheit übernatürlich nennen 
kann. Eines Morgens frühe kam er auf unser Gut und, nach- 
dem er mit einer Fackel in der Hand die Feldmark dreimal 
umgegangen und sie mit Schwefel ausgereinigt hatte, las er 
aus einem alten Buche sieben uns unbekannte 
heilige Namen mit lauter Stimme her, und trieb damit 
alle Schlangen und kriechendes Ungeziefer, so viel ihrer waren, 
aus der ganzen Feldmark aus. Es kamen also, durch die 
Kraft seiner Beschwörung, wie mit Seilen herbeigezogen, eine 
Menge Schlangen, Vipern, Nattern, Cerasten, Schießschlangen, 
Unken und Kröten und stellten sich um ihn her. Elin einziger 
abgelebter Brache war zurückgeblieben, vermuthlich, weil er 
vor hohem Alter nicht mehr aus seinem Loche hervorkriechen 
konnte, und also dem Befehle ungehorsam geblieben war. Ihr 
seid nicht alle da, sagte der Zauberer. Indem winkte er einer 
von den jüngsten Schlangen und schickte sie nach dem alten 
Brachen, der dann auch nicht lange ausblieb. Wie sie nun 
alle beisammen waren, blies sie der Babylonier an und auf 
dem Platze wurden sie von diesem Anhauch alle zu Asche 
verbrannt. Ihr könnt euch vorstellen , was wir für Augen 
machten I . . . . Ich hätte aber wohl Lust, sagt Ion im weiteren 
Verlaufe des Gespräches, dich zu fragen, was du zu denen 
sagst, die die Gabe haben, die Besessenen zu befreien, indem 
sie ihnen durch ihre Zauberformeln die Teufel sichtbar lieh 
ans dem Leibe treiben? Boch es ist überflüssig, viele Worte 
darüber zu verlieren; denn, wem ist der Syrer aus Palästina 
unbekannt, der ein so großer Meister in dieser Knnst ist? 
und wer weiß nicht, wie viele, die bei dem bloßen Anblicke 
des Mondes Umfallen, die Augen verdrehen, den Schaum vor 
dem Munde stehen haben, dieser Mann wieder auf die Füße 
stellt und gesund wieder nach Hause schickt, nachdem er die 
bösen Geister gegen bare Bezahlung aus ihnen ausgetrieben 
hat ? Benn wenn sie so vor ihm auf der Erde liegen und er den 
Teufel fragt, woher er in diesen Leib gefahren sei, so spricht 
zwar der Kranke kein Wort, aber der Teufel antwortet auf 
griechisch oder in barbarischer Sprache, und meldet 
sowohl, wer er selbst ist, als auch wie und von wannen er in 
dun Menschen gefahren: (Papyrus v. Paris, Zeile 1975 — 1980) 
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und dann wird er von ihm durch Beschwörung und, , wenn du 
noch nicht helfen will , daroh Drohungen hinausgejagt. Ich 
selbst sah einmal einen solchen Teufel ansfahren , der ganz 
schwarz und wie geräuchert aussah. — Ion ist wohl nicht 
der Einzige , der solche Dinge gesehen hat , sagte Eukrates, 
ein dritter Abergläubiger, ich selbst habe nicht einmal, sondern 
zehn tausendmal Geister gesehen. Anfangs, ich gestehe es, war 
mir nicht wohl dabei zu Muthe; jetzt aber bin ich es so ge- 
wohnt, dass ich gar nichts außerordentliches mehr zu sehen 
glaube, zumal seitdem mir ein gewisser Araber einen Ring, 
der aus Eisen von einem Galgen gemacht ist , gegeben , und 
mich die Beschwörung mit den vielen Namen dazu 
gelehrt hat.“ Hierauf erzählt ein gewisser Arignotns eine 
andere gruselige Geschichte. „Es wollte schon seit geraumer 
Zeit niemand mehr in dem Hause des Eubatides wohnen : denn 
wer es versucht hatte, war von einem fürchterlichen und höchst 
unruhigen Gespenste hinausgetrieben worden .... Als ich Nach- 
richt davon bekam, nahm ich meine Bücher — ich beaitse 
sehr viele ägyptische, die von solchen Dingen handeln — 
nnd begab mich eine Stunde vor Mitternacht in du Haus, 
wiewohl der Herr desselben mich sehr davon abmahnte, und 
beinahe Gewalt brauchte, mich zurückznhalten , wie er hörte, 
dass ich etwas unternehmen wollte, was seiner Meinung nach 
mein unvermeidliches Verderben sein würde. Ich beharrte aber 
bei meinem Vorhaben, begab mich mit einer Lampe ganz allein 
in das Haus, stellte mein Licht in dem größten Saale nieder, 
setzte mich auf den Boden und fing an, ganz stille vor mich 
hin zu lesen. Der Dämon, in der Meinung, dass er einen Mann 
vor sich habe, der sich wie alle andern schrecken lassen werde, 
erscheint in einem scheußlichen Aufzuge, ganz behaart und 
schwärzer als die Finsternis. Er kommt mir immer näher und 
versucht es auf allerlei Weise, mir beizukommen und mich 
aus meinem Vortbeile zu setzen : bald wird er ein Hund, bald 
ein Stier, bald ein Löwe. Ich aber nehme eine der schreck- 
lichsten Formeln zur Hand, rede ihn damit in ägyp- 
tischer Sprache an und treibe ihn endlich durch die Gewalt 
meiner Beschwörungen in den dunkelsten Winkel des Hauses, 
leb merke mir die Stelle, wo er verschwand, und schlafe die 
übrige Nacht ganz ruhig..“ Durch ein paar magische Worte 
machte sich auch der Ägypter Pankrates Besen und Stößel 
dienstbar , was ihm unser Eukrates ungeschickt abguckte. 
(Lukian Philopseudes 6U— 63, Göthe, Zauberlehrling). — Im 
4. Hetärengespräche bittet Melissa ihre Freundin Bakchis um 
die Adresse einer alten Frau, die im Stande wäre, durch ihre 
Mittel den abtrünnigen Geliebten Charinos zur Rückkehr zu 
bewegen. Bakchis: „Ich kenne eine geschickte Zauberin, aus 
dem Syrerlande, ein noch ziemlich derbes rüstiges Weib, die 
mir den Phanias, der aus eben so schlechten Ursachen mit 
mir zürnte , wie jetzt Charinos mit dir , nach vier ganzen 
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Monaten, da ich schon alle Hoffnung aufgab, durch ihre Be- 
schwörungen wieder zurückgebraoht hat. 

Melissa: Erinnerst du dich noch, wie sie es machte? 

Bakchis: Sie fordert keinen großen Lohn, liebe Melissa, 
sie ist mit 4 Groschen und einem Laib Brod zufrieden ; außer- 
dem muss eine Portion Salz, sieben Obolen , etwas Weihrauch 
und eine Fackel hingelegt werden. Date alles nimmt die Frau 
zu ihren Händen und es muss auch ein Becher mit Honigwein 
bereit stehen , den sie rein austrinken muss. Von der Manns- 
person müssen einige Kleidungstücke oder Schuhe, oder 
wenigstens einige Haare oder so etwas bei der Hand sein. 

Melissa: Jch habe Pantoffeln von ihm. 

Bakchis : Diese hängt sie an einen Nagel , beräuchert 
sie mit dem Weibrauch , wirft auch etwas Salz in die Glut, 
und spricht euren Namen, den deinigen und den seinigen, dazu 
aus. Hernach zieht sie eine Garnwinde aus dem Busen hervor 
und dreht sie herum, indem sie mit entsetzlicher Geschwindig- 
keit allerlei fürchterliche Worte in einer unbe- 
kannten Sprache herausmurmelt etc.“ 

Hierher gehört noch die Stelle im Menippos (Nekyomantie) 
c. 9: 4 Äi ji&yo; (MiöpofJ*f£avjj;) tv Toonurto öxSx xxwuivwv fyo»v, 
ouxet' 7]fxu.xiz Tg poivg, TrzupivEik; Äi oÜ; te ijv iva xpaywv JzijiOvzj 
te 4iiOö rxvrx; trE^oäTO xxi lloivi; xxt ’Epcvüac 

xxt fj/ixv 'Exx-njv xxi ticxivgv I lEpcs'-ovtixv 
xjax xxi jixpfixpixx tivx xxl xiijjix övöptxTX xxi 
ito>ui4>Xxflx. 

Einige Schriftsteller unterzogen sich der Mühe, diesem 
Aberglauben in den Weg zu treten, so Lukian mit seinem 
Spotte, Porphyrius mit Raisonnement. Gegen letzteren, fanden 
die Ephesia grammata ihren Vertheidiger an dem Ägypter 
Anebo (Pseudo-Jamblichus de mysteriis, pag. 153); die Zauber- 
formeln, die man als nichts bedeutend verlache, seien dies im 
Grunde nicht, und mögen sie es auch für uns sein, die Götter 
verständen sie doch. Sie besitzen einen symbolischen Charakter 
und wir nur seien nicht so viel wert, sie zu verstehen. Wenn 
sich nun auch ägyptische und semitische Worte darunter be- 
fänden, so finde dies darum statt, weil sie aus der Sprache 
heiliger Völker sind, denen die Götter näher stehen. Und 
solche Worte ließen sich entweder gar nicht in die Sprache 
anderer Völker übersetzen oder verlören dann ihre ganze 
Kraft, Kürze und Emphase. 

Man möchte nun den in Rede stehenden Aberglauben 
kaum der noch stärkeren Entwicklung für fähig halten , die 
er in der That erhielt, als sich seiner der Gnosticismus be- 
mächtigte. Dieser war eine Folge des Synkretismus der Reli- 
gionen des Orients und Occidents, der vom 1. Jahrhunderte 
nach Christi ab merklich um sich greift. Auch eine Menge 
abergläubischer Vorstellungen nahm dieser Eklekticismus in 
sein System auf. So fand die Zahlensymbolik ihre Anwendung 
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gleich bei dem Namen ihres höchsten Wesens Abrasaz: 
(«= 1) + (ß = 2) 4- (p = 100) + (* = 1) + (« = 200) + (* = 1) 
+ (£ = 60) = 865. Bei weitem die Mehrzahl aller Amniete, 
geschnittenen Steine, Metallblättchen mit magischen Charakteren 
nnd Umschriften, die in ziemlicher Anzahl (der Catalogue 
Chabonillet, Paris 1868, zählt 87 Nummern 2168—2255)1 auf 
Museen nnd im Privat besitze existieren, verdankt ihrem Aber- 
glauben den Ursprung. (Litteratur der sogenannten Abraxas- 
gemmen etc. Salmasins de annis climacteriis Lngd. Batav. 1640 
Kircher, Oedipus aegyptiacus; Macarius, Abraxas seu de gemmis 
basilidianis ed. Jo. Chifletins Antw. 1657; Pignorius Mensa 
Isiaca Amst. 1669; Gemmae . . depictae a Leonardo Augustino 
ed. Jac. Gronovius Franeq. 1694; Gorlaei dactyliotheca ed. 
Gronov. Lugd. Bat. 1695; Gemme antiche colle sposizione di 
P. A. Maffei Rom 1707 — 1709; Montfaucon Palaeogr. 
graeca, Stosch, gemmae antiquae coelatae per B. Picart 
Amst. 1724; Passeriüs, Thesaurus gemmarum astriferarum 
antiquarum cura et studio Ant. F. Gori Florent. 1750; Museum 
odescalchum s. Thesaurus antiq. gemmarum a P. S. Bartolo 
Roma 1751, 2; Li pp er t Dactyliotheca nniversalis Lips. 
1755 — 1762; Ficornius gemmae antiquae litteratae aliaeque 
rariores abA.P. N. Galeotti Romae 1757; Le Pois disconrs 
sur les medailles Baronius Annales ecclesiastici II 72 ed. 
Col. Spon Miscellanea ernditae antiquitalis ; DelaChausse 
Romanum Museum; Molinet cabinet de la bibliothfeque de 
Sainte Genfevibve ; B e g e r Thesaurus Brandeborgicns ; F a- 
bretti Inscriptiones antiquae ; Prodromus iconicus sculptarum 
gemmarum ex mnseo Ant. Capelli; Signa antiqna e Museo 
Jacobi de Wilde; Ebermayer Thesaurus gemmarum; Midd- 
le t o n Germana antiquitatis monumenta ; W a 1 s h ancient coins, 
medals etc. Lond. 1828; Kopp palaeographia critica Mannheim 
1829, III, IV; Matter histoire du gnosticisme Strasb. et 
Paris 1 . Edition ; R e u v e n s Lettres ä Mr. Letronne, Munter über 
die kirchl. Alterthümer der Gnostiker, Ansbach 1790; Beller- 
mann die Abraxas-Gemmen, Berlin 1817 — 1821 ; Biehler, Gem- 
menkunde, Wien 1860, anderes im Verzeichnisse weiter unten.*) 
Auch barbarische Worte cursierten allgemein bei ihnen 
(Irenaeus I 24, 5. 7. Epiphanins passim Eusebius h. eccl. IV 11 
genaueres im Verzeichnisse). In ihrem kosmischen Systeme 
kommen folgende Namen vor : Eloi, Sabaoth, Ialdabaotb, Orai, 
Astaphai, Jao, Adonai, Leviathan, Behemoth, Suriel, Gabriel, 
Erataoth, Michael, Raphael, Thautabaoth, Onoel, und bei der 


*) Stephaai, Ein ephesisckes Amolet, Petersburg 1849. M. Taf. — Panofka. 
Gemmen alt Inschriften la d. kgl. Museen an Berlin, Haag, Kopeakagen, London, 
Parin, Peterabarg nnd Wien. Berlin 1861, 4* 4 Tnf. — King, Anc. gemmee 

London 1860. — Fr. Creoaer, Zar Gemmeckuode. Dnrmnt. 1834 mit 5 Tnf. 

In dienen Foblioationen aind aber vielfach dieselben Monumente wieder- 
holt behandelt; daher habe ick im Polgeaden die genanea, sorgfältigen Angaben 
Koppe bcromngt (K. III = Kopp Band III, K. IV — Kopp Band 4). 
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erfinderischen Ausbildung des Irrglaubens wetteiferten Marcosier 
(Irenaeus, adv. haer. I 18, 2. Epiphanias II p. 234 Dindorf), 
Nikolaiten (Epiphanius II p. 34 Dd.), Archontiker (Epiph. II 
p. 295 Dd.), Valentinianer (Epipb. II p. 138 Dd.) und wie weit 
sieb die Häretiker verirrten zeigt Pseudo - TertulLian (über 
adversus omnes haereses c. XV): non defaerunt post hos 
Marcus quidam et Colarbasus nouam baeresin ex Grae- 
corum alphabetocomponentes. Negant enim ueritatem 
sine istis posse litteris inueniri, immo totam plenitudinem et 

f erfectionem ueritatis in istis litteris esse dispositam. 

’ropter hanc enim causam Christum dixisse Ego sum A et Q 
(Apocal. I 8, 11, XXI 6, XXII 13). Denique Jesum Christum 
descendisse id est columbam in Jesum uenisse, quae graeco no- 
mine cum Tctpwrtpa pronuntietur habere secum numerum DCCCI 
(d. h. «o x = 801 = (w = 80) + (e = 5) + (p = 100) + (t = 10) 
+ («i = 200) + (t = 300) + (t = 5) + (p= 100) +(* = 1) = 801) 
Percurrunt isti DM WI'IT totum usque ad AB et computant 
ogdoadas et decadas. Ita afferre illorum omnes uanitates et 
ineptum sit et otiosum.“ 

Wahrlich, die Kirchenväter kämpfen nicht für die katho- 
lische Lehre allein, wenn sie gegen diese ungeheuerlichen 
Häresien zu Felde ziehen. Gleichwohl hielt sich dieser Aber- 
glaube noch sehr lange ; es existieren nicht nur byzantinische 
Amulette nach Art der gnostischen, sondern spätere Mediciner 
wie Marcellus Empiricns (V. Jb.), Alexander von Tralles, bringen 
in ihren Werken auch die Beschreibung abergläubischer Curen 
mit Hilfe der Ephesia Grammata. Die Araber lernten in 
späterer Zeit auch diesen Aberglauben wiederum von den 
Griechen, während im Abendlande die Tradition desselben von 
Volk zu Volk gieng. Dem Alterthumsfreunde erwächst daraus 
die Aufgabe, auch dieses Gebiet in den Kreis seiner Beachtung 
zu ziehen; erst dann können die zahlreichen Monumente dieses 
Aberglaubens verstanden werden. Um gröberen Fehlern, wie 
sie schon da gewesen, vorzubeugen (Wiener Studien für clas- 
sische Philologie 1886, VIII p. 175 ff.) habe ich die nachfolgende 
Zusammenstellung verfertigt. Die Quellen dafür sind: 1. Er- 
wähnungen bei den Schriftstellern des Alterthumes, 2. Gemmen, 
Metallblättehen und andere Amulette, 3. Zauberpapyri, deren 
Text wohl um die Wende des II. III. Jb. nach Chr. entstanden 
ist, während die Exemplare aus dem III. und IV. Jh. nach Chr. 
stammen; es sind dies folgende; V = Papyrus V von Leijden; 
W = Papyrus W von Lejden ; L = Papyrus Mimaut du Louvre ; 
PP = Papyrus von Paris ; A — grösserer Papyrus Anastasy 
des British Museum ; Pa = kleinerer Papyrus Anastasy desselben 
Museums; Parthey 1 = grösserer Berliner Papyrus, herausge- 
geben von Parthey ; Parthey 2 = kleinerer (zweiter) Berliner 
Papyrus herausgegeben von Parthey. 

Über Goldblättchen als Amulette vergleiche man meinen 
Aufsatz in den Wiener Studien VIII, über biblisch-christliche 
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Namen in der magischen Litteratur meine Bemerkungen in 
The Expositor (Theological Review) Dublin und meine Einlei- 
tung au meinen Papyrus magiqnes de Paris et de Londres 
(Paris, Ernest Leroux). 

Wenn wir nun selbst bei verständigen Männern diesen 
Aberglauben erwähnt finden, so versöhnt uns doch das Wort 
des Arztes Alexander von Tralles, der bei der Aufzählung der 
Wnnderheilmittel betont, dass es nicht auf diese selbst bei der 
Heilung ankomme, sondern auf den Glauben. Und er schließt 
(II, p. 377 Puschmann) : iXXx itxp xxxXä upä; plj irpö? toü; tujtovtx* 
tpyxivtiv tx toixütx «p 6; & toCk; txXxptrou; xxi tx TOtxürx Suvxpfvou; 
^uXx-rrtiv 6dtv xxi 4 dtiÖTXTO? iSiv ’bncoxpxnj; TtxpxxtXtutTxi Xtyuv 
(TV, 642) tx St Itpx idvrx Ttp^ypxTX Upotoiv ivöpuTioim Sttxvurxi 
ßtß^Xoioi St oO 6tp’.?. 


Nemina deorum dearumque myatica, numina gnoatica, daemones 
angelt virtutee. 

1. tyu ttpi x^poStiTi] icpoox^optuoptvi] rupi V. 7 a 21. 

2. emxxXoupxi xxi -njv tiuv xxxvtov <psm xppwpxixv xippoSiT^v 

P. P. 36 R. 

3. xuibjpi] voupiXXov ßiopßiXXov xx-noct tpcevrfx X vtßouTooouxXijd 

ffoopr^ix dtppuSo^i; ßxpt*>vi] P. P. 32 R. 

4. poXx kota* xppwpippxin yu^ijTc« xmcpoytvtix oounjoövoßoyxu dopt- 

dvfttv tTuui) xvaaox «tpßiv tßijiji P. P. 32 R. 

5. xpcupi^pxat, xppwxopxsic xpujxippaai« xpoiptippxoti xpasppippxoi; 

(Varianten) K. IV 49, Berger Gazette archdologique 1680 
p. 27 pierre inddite du British Museum. 

6. Tpiyxpa poßtpoppxTt ßpipwxpupvppxoi EL IV 57. 

7. nrrypxpt rto uzXxvt oötvtxuo xpwpippxoic y uuutu P. P. 25 R. 

8. xyov pot po»; xai to xaXov oou itpoooncov xxi xXijlhi -njv piXo- 

axvrttav irupiXxoKjx xupipipr txijorxoiydtuv uuuuoitxnidoudoi pxtii 
P. P. 35 V. 

9. cmxxXoupxi ot njv prrtpx xxi Sioitoivxv vup^Kov iXxouy oßpti)- 

Xoujj yop P. P. 35 R. 

10. Sti!;ov pot tu xxXov cou xpoowaov nj<; xupix< iXxouy P. P. 35 V. 

11. zuptx Exxti) ipopßzpopßx ßxpßxpuspüjppojppupßxi p. p. 17 R. 

12. Exx-nj iroXutavupt-Xoiaex tXouaix XwoopuXxxx xxi uino) — ßouopßopßi) 

irxvipopßa y>pßxpx xxnuxpt tptayrfxX vtßouro'rooxXijd P. P. 30 V. 

13. SxxtuXu* qom txxrnv xxi xuxXu to ovopx ßxp^omptpßx P. P. 30 R. 

14. oibftn tppi); ctXij#i] etptoiXap W. 5 a 2. 

15. 4 pry«? aiiovoß«? tppi)< xßtpxptvdwou Xtpöryavxy oovtXuciu dvt- 

pxptßx A. 3 R. 

16. txXljih) ISU1)( Sl ou TX TXVTX ptdtppiJVtUOTXt OTTtV St tltt TOv' 

«ptvwv oi ou oixovopijdi) to xxv tortv St otptoiXxp^ W. 11a 49. 

17. o owzXuuv xxi Stoptuuv ocptoiXxpn V. 2a 26. 

18. otptotiXxp cipxotiXxp ooptooiaxp otptooiaXp tptoiXxp sxutotixxp 

otptotiXxpiy otptetixxi otuzttiXxp «tptoixxp otptt otptoiXxpTt 
Varianten K. IH 664 Matter Pl.I E. 10 I F5II A 3 III 7. 
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19. atvojf yotyvoufSi? 5t|AtaiiXxp. ßcpo^stj izffxfccrfrfi yrfzyroirnmxzx 
ixu JK.lV 260, in 391. 

SO. n}Z* «xßauud 1 JWXX xxa xxa IUI« Vl TO Vl tuuu soooooo uuuuuuu 
uuuuuuu uaaiouutxUMngsoa uotnjioua ^afi.'j'Oupr, u*xc*x ixu.vx- 
|tcvcuc oipLtoxXxft oouojsx atar^fiyßa(>}M^orYY>i: «ijta tun Par- 
they 2, 166. 

21. jxxpp.* pzutdfrx aiXop 'Ttfustloji. K. IV 244. 

22. ul wW 1 -rdv Kpüwv im mo&xXtc fftwru^iAu ttjyx^^ 

rrxvxXtsov vrvfjyova xoip«|m xijpiXtu daXaipiwa ojfoxz xwXtt 

P. P. 34 R. 

23- £*ü Ttipxwc aJknxi xupu iaoou))t A. 7 V. 

24. fcruucXoOfMti s» £tö $u» pUftpz sxarm shAajrt (uXaiprx atXtyt- 

vtrwp aßpxxXßaßxYX[/.ßijytßxi ß*4w3i)ß«ß«ß«d<J*pixßcß<i>daf£»X)p- 
ijufko’j dtwodotawMOu ttwv ix njotnjtxu’jiju- 

«MMMKdfJ YjfcKMa« ß*x«5 t X u X ß OTt 'r ,ET1 l^ <poßr;äißw9- A- 1 R. 

25. 6 jitY*; |»4 y*s 'ix^Xx'j^pijd xXXxv oäxpY®»*« uixpq>x- 

puxxxßwd xxpxßaiowtx ^xXtapßajuwdijTuaxfut; t^x ^tXtxpdxp 
qjpiJTl IltdopLIjul, XxfLXpUtpX '.-TIjßlTTTYßllTWCpzßMfciC^iail* dsxpßx- 
|AT«d«<i>[AX!JL1)9p>JTl JXXpiXVOU ivX^ivTj&t A. 1 R. 

26. «cXijvij *jXTtv7cmtjXüou3 ßxpßxpxuirn) oapzp pupiac£ti W. 17 a 21. 

27. xx-nt»pi xoipxvc jiijnj Tjpxwc xpxmvij Tj/y; «uv xxt Xxitxovun 

vtßouxo«ou<xX’>j3 uoi XoijAouXxXov mjpwn ijrxpw«£wßu3wwvou<Txv 
xxdtvßtpxo taro/id opitvdx ajuX^tpißioud <^»vou3i, Variante 
x. x. (XijvoT'jpxwi dtXijvij t. 3. x. o. >. tax{U ßouXXov xXXwc 
vwupuXXov cvoupnXxn) «roprtX'q? ßxdvicvouffav xavdxpx ixißcpxÄ 
tnojt dwprvdx ijjtoui] oopr*3x P. P. 22 R. 

28. oux eyco xx-noxp» iptoytYxX vtßoi/roaouxXivd popßopßx «x-rpawxtx- 

(xJxo^cv t. P. 27 V. 

29. [xo'j^x.»p^»(jßx P. P. 29 R. 

30. tUfOpß* Wß* ?<#0P«<W Wß* Wß<> ? ?Opßop fOflßop®* IJfXpOj! 

ipopßxiw ipopßop^opßop ßopo^ ipop'popßoppopßop (M*onj ?opßo?ipopr> 

ipop^pop £’jOl£<iXp<-xd Utiqröft ^MüdudO (t>XlUi)£<x>b> Ui>XXZ 

tt ip; 10UU lUbMÜ ouuu xnjtouMouu P. P. 26 V. 

31. jxijvij; xuxXos poJouwmx P. P. 13 R. 

32. ijXiou ovoixx wpa; warnt xt$*wifl> m»< . . . wupupxq Xxjxwpo- 

oxitx xvzvo >x« zuz^z p.xaxxpxjxou V. 6 a 23. 

33. ijX* fpij P. P. 14 V. ppq K. Montfancon Tab. 156. 

34. xßxXvxoxXßx xßpxtt*!; «ppiQ K. IV 79. 

35. otnp pugvt ypi 5 K. IV 63. 

36. TOV f/Aiov otYiv xtvzov xp^zprov oijuxu 3oou onj ouu iji op^px 

&<m’j./ox itjU'nXxu. jx TO'jijrt Jpouoouzp fyotyj'Mxp dx jy^poiywiäx 
ßxTxixvx xYYxarx apuaroupoup oyxxx xtciuttou ouxvox «xt oxxpx- 
TnfXflTjf i * Siovu« jixxxp tu« uou uuu 3i)wp xurrov uuu 
CjV j Jt OJO> ^tp^tvxdix »X«p»ü> oixpou up xj*x£ yu> w xxx spx- 
pjjpxu iTjpdoud XTIJXtvX/bw Xxpvtßxt XUMOUtptn) UJtit&tOVl -zlhvt 
itttv&r: izxYyoyiTXi out xtxaouÄ xx/tltt^d u t x tp. wtY xw v 
opdw ßxußw vor^) axM soiptuxvxxvdxpx if*ryiyz\ xwsxpxxt*»» 
ii<„ oxßxw# xßpx-nxw# xSwvxi Zxyo'jft xfoxfuaot pavxxtpv<o» 
Xx;xiouu>p W. 21a 1. 
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37. jjXtt o tx oXx avvtyuv xxt ^uoyovuv tov eupucxvrx xoaptov du£o- 

m8i) tuyxv&xptx uypttv3tjp ojirMir^ jpjjuoyuvnp ttuu-3tpjiOu- 
9tp*jxptpt£. ^poaxXtxxviHptttii £*vJ|t}ux<u Ttpmpoutvi y; pudtzu ijvrvÄtu 
xopxouvdo cutijrvjj.tvu.ijitux xij^ijot P. P. 14 V. 

38. TjXtt»; xyt (Suxpupi W. 4 a 15. 

39. o T]Xio< xpvtßouxT ßoXXoy ßxßxjxy ßßxxXx xjojv xnXxtoo xpvt- 

ßouotv W. 17 a 19. 

40. xupu iqXtt «tu uxii to) ijui «travn xxvtu; xv3puttou xy_pt Xuauwv 

inXtou iautufpi£pt£utux Parthey 1, 230. 

41. u 3tot r* jueu fix;» xuxXouptvot y' ijXtot xvoy pxvt ßxpyuy V. 7 a 6. 

42. sxtxv xoXopuvtt po ißt — ngtx ng tu tu tt tux tux utx tutjx 

tutux tuux tuu tuatt tut tut] tuu tuu irjxt cutjxt ujungew jitvropt 
potßu . . . xptud txtu3 ux tuijx xt out nju utjx ljux xijt tt tu 
toxu itx ttij ttou touu «a xiju n lyngij njx y aßpxypXit; xjjp^t 
xpoipt vupu puypußuy n xxXw xXxpu xitoXXov nju xxarxXtt 
X1JX TCu3t£ UXt UOOTWV IXoXXuv ttU 0 X 1 (vgl. tlJU Ult ItXUtv) 

Parthey 2, 133. 

43. Sujjov (tot t&upjeu (3« xo|ijiij) rrpi tou [ttyurrou oou ovopixTOt 

yvuatv ou i] 3p io nj tt tx txr ( ixo itu njx tux ttu oji 

ijtx tx tt] ijx uij T/a njt tn] iyu xxu utx tt tu igu «) ut 
tu ooo uuu utMi tu tu ou ijtx njta tu tut uttf njx tou tut tuu 
nj tijoj njtt Parthey 2, 127. 

44. xXudt ptot jutyum 3 u xojt|nj; njv ijptpxv our^uv viduxpiaud 

o vjjxio; xvxtxXXuv ptxipxY xy 3x oXov ttoXov oto&cuuv dxpxxy xy xv 
o txuru Tjvytvoijxvo; xxt Juvx|iOuj*tvo< *po(Xu{jt)TX xxt xoXufi». 
vterx otatvytvßxp^xpxyyij; u3xtuv ptpta-rt 3tt xopuir, txapij 
txa^ij ßtßtx ßtßtx vouat vouat etadwv aie3wv apexjtuei xpaxttuet 
vouyx w»x ijtjt ojißjx3x ( u ßpt3txu3 xßtpx[uvdwou3 Xtp3t£ xvx£ 
t]3ptXuou3 vtjtxptßx Parthey 2, 118. 

45- yxipt (x p x t t 3tx) tpLtfttpi x pvg yTm t 3tft uiuttu utvxpu pupytyu 
'fijptixptu ^pijppijXßx P. P. 9 V. 

46. xpx-ro; 1] TTTOrfUXVJ) txt TO OTpCptlV TOV UpOV tloXov vtXXpOljXlJ 

47. au tt o xptdfto; tou tvtxurou xßpxaxi; W. 11 a 26, 4 a 30 

Anguatin. de haereaih. c. 4 Philaatr. de haer. c, XXXTT 
Oe hier. = earo factum eat verbum Leemans p. 50. 

48. trotrax; xuixxtx T^t Xtyuv xßpxaxF xxTxoyt; P. P. 6 V. 

49. oxittoxt xßpx£x K. IV 14. 

50. xßpxax' ippijp txu K. IV 237, 

51. xßpxax; xßXxvx3xvxXßx otvüxpxtX 3x[t3jXxytxtu K. IV 192 var. 

otv3xpxtX 3 x[a3uXxy xfbawxj 3ou3. 

52. xßpx«xjitxoiXxXt<>a3 K. IV 178. 

53. xßsxaxptj xptpnjut3 xßXxvx3xvxXßx K. IV 126. 

64. xSpxax^ atoiptut xpyeo txu fuputwu K. IV 311. 

56. xowvij xßpxax^ Xxtiypt K. Iv 198. 

56. Ttvt; jiiv yxa xutöv Bxp ßtjXti Ttvx So^x^O'xnv, f.v iw ^xaxo'env 
tfvxt iv öySötit oüpxvti xxt txut^v ini toö zxvpo; itpoßtßXija3xi 
fxxi- ar^-rua Jt xörijv tlvxt ot uiv tou IxXäxßxwfl )ir- 0 'jaiv 
otSi -roü Xxßxu3 Epiphaniua II 32 Dindorf; 34: ’ 
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bl. 

58. 

59. 


60. 


iXKu St tov kxuXxxxö üixu rin; So-pil/l'j'Siv. 

Si’ iYytXixjj; Suva[«<ü; A^a^X xoitTv id. II 234. 

ÄXXcuv ovojxxauSv toO Tt HXi xxi toj EXaii toü Tt IcrpxijX 
xxi toü SxSSxi toü -rt EXXiaiv toü rt PxJljJwvi toü Tt 
I x -roü Tt A 8 u v x i toü Tt I x {i t id. II 296. 

Jv («V tiJ i o-jpxv<J tlvxi TÖv Ixw xpyovrx xxi iv T<jS Sturipoi 
©xoiv tivxi tov £ x x X S v xp/ovTX -rij? iropvttxt iv St T(? Tphoi tov 

iijd äpyovrx iv St -r^l 8' tivxi 9x11 tov AxuiSijv — ‘ 

St iXXov oupavov iv 4> f*«*v - s — ,|? ' 

’ASuvxTov iv St TÖ SXTlü 

f)xü>5 oi Sc tov 'HXiXxtov SXXov dt iJJöojtov oo^x- 
Tidtvrxi iv St Xt-joo-nv trvxi tov SxjSxwü iXXcx St Xijo-jotv 


TTtlUTTOV 

EXuxtov TOV XXI 


©xaiv ttvxi oi (liv -tov ’IxXSx- 
xXXov Si tJiSojtov oöpxvöv üxo- 


oöyi iXX’ 4 1 x X S x i x (U 3 tmv iv Tiy i[iSSaoi iv Si TtJ o-fSdai 
oüsxwü rijv BxpfjijXii id. II p. 49 conf. Pkilastr. d« haeres. 
c. XXXII ed. Oehler. 

Noriam Noram Philastr. c. 33. 

Barbelo Irenaeus I c. 33 Philastr. 0 . 33 Damascenns de 
haeres. c. 26 Pseudo- Hieronym. de haeree. III. Hieronym. 
ep. 29 ad Theodoram. 

63. Barcaban Phil. 33 Epiph. 26, 2 Eueeb. 4. 7. 

64. Canlacau Phil. 33 Petavius ad Epiph. c. 44 Wetstenius 
ad Orig. p. 102. 

Ialdabaotb Phil. e. 33 Irenaeoa I 34 Nicetaa IV. 9. 

4 St dto; tjn; ix tu xxi xxvrx iorxlh) W. 12 a 44. 
iy<i tiai 4 irtwixü? ix toü o-jpxvoü Svoux u .01 BxXoxju^; P. P. 12 R. 
Armagil Barbeion Abraxas Bai eamo et ndicalnm Leusi- 
boram Hieronym. ep. 29 ad Theodoram. 

6g. #ti dtöv ixX8x!|aw jäXxdxpi (xxywp -ppt'xiyaoyp tijx Suutw 
<pipippi3o> ixyfho ij/oytoi -pipi^3t3iit<o poiotpoid dzpi.xiji-.iy toi ytpi- 
•pdtdatoi poxrtpoid dxjAXorpxipxTi pipuJ-xoixtxXdt pitxyi xpßxdxwj/ 

P. p! 14 r. 

69. dtt dtuW x«5 Sxtjiov xddooiv doudow txoxvti Xxai xxtxtoi 


61. 

62. 


65. 

66 . 

67. 


P. P. 4 V. 

70. dtö; ötöW ixxvrwv ixoiv ixßxw» xSaivxi x^po^x; ixpxflßx(|i doupioi 

dxvxxcpuij-p irxvyovx-} V. 3 a 1. 

71. dtüv dtt xijonji ))i ixwxt oioitx W. 21 a 31. 

72. xvx' dt<3v xcoivxt flxpoi dtppt doipxjitxvtiutx P. P. 4 R. 

73. Sioaxi OOJ xiliiv yxoi yxoi /*- ouo ydtdoiwt <mdi)Xfiviupoo|i 

txXXoi xofiXxdxa-xyoi» opi'xiyyn] iSp-j^iju f-tppidoi ixydoi yoytoi 
oipi3|At-<iiotpo>3 dxu.xTTyxTtpi 3 xüj yixXdt u-txyt oxopi^uax 

Parthey 1, 201. 

74. 4 «xXxvijto; xiöiv ixoiourp A. 7 V. 

75. 4 xtlpio; xöoixou x63oyiv ixÄooiv otXnoJoid xub uxpfJxlhou» 

ixdihipxd xSuvxi ixpoopxfiix |ii^i ofrijxdüid <ix£xgi6 r ( xvixox 
xaxpxyfti oxTxpix W /» tnj otppoi ixXxSx ixXija^ijoi ix»»x 
uapxSäix xyiX56tt yooilioijijxyy, xxvoxoox xXxaoopi »updxwvo« 

* r p p r *6 R 

76. ivivtro »tot Bei xoojto-j xxi toO xupo; ^totvfitptidtv^tpio W. 1 1 a 37 

var. ßc 99uv W. 4 a 40. 
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77. dtö; iTjr.Tj tiA ißyoou xxt Btx toöto tö Oypov yupi; xüroG 

oört xfeft ou?' TKoXrjjtt itrriv Bi xuroO rö Bwu* itpotwrxy* 
xXuud t'j y»p tt uijatjicdt W. 11a 43. 

78. SfftXix roO dtoü xvXxXxXxrmx xmlhxyßynxyofm A. 2 V. 

79. ipxvi; 8tö< ioriv Bi xoto-j to Svofix vryxxXt <■> rrj yxp tt u^xittwv 

ßtdtXXt W. 4 a 46. 

80. i* dvduuiTt toO wjitowj 8*o5 ex|i*o<p(nj3 A. 1 V. 

81. vfom-j dto3 toG xxxijrovT«* adv xdouov xxi itxvrmuiTo»; ptot^jut- 

ptu# lounauuXijd apfuisav tw xwt unjp xpnjt* 

aaxx^ippppjoMiMiioKiMrio» V. 2 a 32. 

82. Bttvdv xxi ddpXT-w diov xpoyupao {Jpau ooyop jxoBoptöi pxXxp^xtii- 

oooairt A. 2 V. 

83. fiotpx itfiävij xxt itpti-nj txXijiVij Bi didpx-n äryltti db-xypxt^-n^ouivM 

3optoßjX*T*;JLU.X<üjMyYTtB<i»>B XyYXpMXftft* Txipßotpod W. 5 a 11.. 

84. yxipt-rt ol xvuBxxopdXxxt; xttpwvlh, pttp/ttfupo; xyptyioup 

■juffxpyiXrfii /t/jx*xXiiKi tpatyUxftwi topx-nyi; P. P. 9 R. 

86. itapWvoi X,r<iyxi toü odpxv’oO dpLoBixi-roi Toüjxivtuitspooof) jrpt- 
ipcv3xij{ utvto^n); utypxv xpxpax/JTi tyojxu.™ P. P. 9 R. 

86. Namen der Dekane (Firmicna 4, 16, Saimasius de annia 

climact. 610 Origen. VIII p. 416 Papyrus XCVIII des 
British Museum, C. Goodwin in Mdlanges dgyptolog. par 
F. Chabas 2. sdrie Chalon snr Saöne 1864 p. 294 Zs. f. 
aeg. Spr. 1868, p. 18 Lepsius, Einleitung snr Chronologie 
p. 68. Kopp ill 386 Mim. de l'institut XVI, 2. 1846. 
Parthey I 207. 

T jrovTxpt /ovTXYpt TtxtT | ■£• xo'jytM snjjfovr yovrxpt 

8 yo»j tjxt poupotixpt | n\ mrojrvijvt otoptt xttiu 

II OoooXx ooxpc povos 1 / pijoyo» fWJfU xnpfu 

& «rnidtt 9tT y vO'jux; [ ,5 optxT Ojx» uspu) 

Q yxpyyoufu; 17751 ; pOOTi; ss imu xtu irr^luov 
np Ttou oijcoTtuxa-n apooo ] K x'imu yorrxpc xrtjko-j 

87. xpatvoippij i ßxotXii; tüv odpxvttlv V. 6 a 7. 

88. yJtXooupöta Bu J. H. Mordtmann Rdrue aroh. XXXVI 301. 

89. dtd< ui-,*,- Atp^cXxrn; Rdvue arch. XXXV 112. 

90. dt^ lktXjxxpi G. B. Rossi bullett. dell’ instituto 1875 p. 86 

BaXtixpo* Ri'man Mission de Phdnicie 366. 

91. Bö$ ^xp«v 3xä Noon W. Fröhner Melange* d’epigraphie 

Paris 1873. 

92. ptiyav dtöv &*6 V. 4 a 32. 

98. tijv (uyisripi ötstv 8x&ajä*3xd rrrtwxßouftt «cktou ^xffrti 17900 - 
oouatpa |iouvaudt zzycXtltovrft ßxdapt^x# V, 12 a 4. 

94. (hofui -rot ßxpPxpojX fix^iapxnjX 3td< ßapßxpxijX ßbjXßouijX P. P. 1 2 R. 

96. dipoviuov ö> -rd Bvojix dpxi|ütpt (toptuox P. P. 9 R. 

96. ulot IfftBo« x6dxßa3ds xxt llolpso»? Ooopvtu^pcoi P. P. 12 V. 

97. td» TtxTtpx -röv dvoai-rtuv otoiatUixtinpxxuuMXiiuutu doußsp^pot 

ax-Etßoprj-tpYi] - 71700 * P. P. 86 V. 

98. *rm-rt() 0 ou,[ jmto; Krim ot[U9£X*(jt jrjptirvot t}ntp*poo irjptdufu 

tau uai at*«ctow xx^x 7tt7tXjntptittu.7n75t pvouiptox Xftuutm 
YxXXa^aXfJ* tatxtonjix mnyiaufi muiptuijud fkrftvijT* rvjmtfi 
xftv^xpo^tt (iXfputpcrrtu P. P. 8 R. 0 
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99. Äxiatuv ao;o t;;xt; ^taixafix; •j.xu.fii O'jii; y V. 5 a 32. 

100. 4 tttyx; iziuMiw afrvoi/v A. 3 V. 

101. Uf4v Äxijxov* w ivoux xfixaxvoiy ixoxi P. P. 12 R. 

102. 4 uiyvrTOt 4xiu<uv ixu axßxiod xpßxdtxiu XxiXxjx 'xnyywpy. «aypj- 

fpj; •jAxyjxauutxui ßxßaopij dtuxu*v?pijj*vo'.iat axßxud ßx$xftx«3 

xyjMOjya# teopvw?« A. 5 V. 

103. AyytXw flixdi xaßxßtaiii; ytaayjo^ovyyo’jjtTjWix W. 2 * 30. 

104. üro tov a4v äyytXav xvxyßixlhX W. 14 a 21. 

105. 4ywi iyytV/i oöXxxt; toO xpJuxxXtyx xat ofxpw fuapjv vcyw 

xi<uvxt xvtßtudt xßxdxpxi dußcnx aouXuxt aouXjxxid pourfiepouTijv 
orppttiytft uXyxfUMud ourtaa/Djxd jxovTpocXxT youjumXxlhüil 
a^td P. P. 25 R. 

106. 4 xyytXac aaO iyiou 94yy<<'J{ ox tttprxojiijy TTtpxMin TttjwtxoXpdfcMcx- 

xu.yj ttvXxji L. 5 v. 

107. xisu 4 uiyx; ia/xyytXo; toO uou xr ( xuunjnjuuxiyyxw nj xiu 

\V. 21 a 17. 

108. itföT« xyytXo» x^xd xfxyx x&uvxi flxe^jxüuxw W. 11a 13. 

109. t<3 aß xyyfXii) xvxy jiix&iz/fizp ßtfß i tyiXxToopßo'j ^»vytüwja 

W. 13 a 39. 

HO. ao-juxfd — ygfvj^t K. IV 125. 

111. xßXxvx3x*aXßx u-iy.xTjX vlfum yaßfxijX xfxTvm K. IV 228. 

112. 4 irrxvtu xx3r ( ixtva; itiyxijX P. P. 

113. tuyxijX a-jpnjX aovpnjX yxßutXßo» K. IV 227. 

114. yfx^t ti< *<txXov jämTti tU d»jfxr ( X pyxijX yxßfwr ( X o-jpiijX otaxajX 

iMxijX la-rpxy. P. P. 21 R. 

115. puyxi jX yxßjjnjX paponjX oot/ Goldblech K. HI 466. 

1 1 6. luyxy. Yi^pojX ousnjX px^xijX xvxvxijX itjJoaopxtijX aaßaai) — ;/.iyxi]X 

yxß^ojX xouarnjX oxfixijX K. III 216. 

117. jr ( Xtxa tvcßixw xJuivxi |xr/«jX K. IV 226. 

118. ;m jjLX/tiao axßx<i»3 ßr ( XßxXaoou.i)3 opaux^i axßxtod jxuui> 3 xvußt 

aiy xTjX yxßptijX vtOjxr ( X xßpx*i xßaoxjA vy Jtx?'.iXx;ov K. IV 200. 

119. tyci tiai 4 xyva; Wj»;xyapty4}Uvo; ox^ixuud V. 7 • 20. 

120. xai nt iwaö; fuÄtßvx pxpxyjvn i^dijaixija* Parthey 2, 99a. 

121. y_xa-j; jxtJtti; xyxyxyxfxja raÄiaoci^t P. P. 31 R. 

122. tiytadxpj xaxpxaxpxyxj>xy>dia(on)(St) ixükx ßt^tß'j ÜXxvxßiaxpXxv 

txTiTixaao'/rvjjTv rtvx;o C. J. G. III 5868 b Rheinisches 
Museum XVIII 562 Wiener Studien VIII (Bleitafel aua 
einem Rumänischen Grab). 

123. llOdiav ÄpxxovTx . . . fanxxXtat o dt4{ iXiXXou iXiXXou iXiXXou 

ideui fxxfltxixyyij -xeyo) Wp*y W. 5 a 28. 

124. opxxovTX ;xtyxv xxz,xo8yx ptajupox yxsyzfzourrzi \Xjartj ao|A- 

vxutvrj x'jvaflta'jt^xyfx P. P. 30 V. 

125. mixxXaOaxi at x'iau t/z’p-fn.Mu. jjX4 aa ^ S4Jx xxx ijyj uwu tu xxx 

uxMtt ax,ix<ud x^xfrtxw ^xyyjyijdc 4 4; xpxdu xSuvxit W. 2 a 34. 

126. xyipr/M'j. 4 ayiti tvj Ssaxoj rjjv fX4yx xxl -rljv äbcrfva 06 yj 

Xa;x xxx yjij uhm W. 1 1 a. 

127. <ii4v yjyjpi w4v 4 tariv yaaßxiaxvxyxjaaw xao’jy ayr ( fl' yxxvtyi) 

attdtu . . t4 xyiov xna ‘«/ix; 4 iartv atXßtou; ßxdivi fvnji xtto 
xi u r ( xwij xi.jxw ix ^.txaxdiujixtuattunjx 3t«njp o^uußpypjui 
V. 3 a 2G. 
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129. 

129. 

130. 

131. 

132. 
183. 
134. 
136. 

136. 

137. 

138. 
189. 

140. 

141. 


142. 

143. 

144. 

146. 

146. 

147. 

148. 

149. 
160. 
161. 
162. 

158. 

164. 

166. 

166. 

157. 

168. 

169. 

160. 

161 . 

162. 

163. 


164 


ipy ijs ifO'J-X TO-/TO y ’yuutu V. 6 a 6. 

trui Oju llorycfA r xxXouuivij ixp V. 7 a 24. 

t-jti tiu .1 ?jji»Xzvo( iijj.lv iaHp oZuotyPout P. P. 8 E. 

/i^x mi^i> itbyjoi; ptrpjcu xvapu TtXijytor» x 3 xpxtui*p 

y*tf« ipjH) ««1 t4Xo( jrljc SupuVXxoft» P. P. 13 R. 

" «fpcvcmu^ifuyx P. P. 7 V. 


Hkcvi-rw RVtUJUtTt 

itvrjuji uxfcouiy-j-i P. 


13 R. 


»vrijjzTX 3 ji>jj.i6ou7j vpcrxmj ufrxux P. P. 13 R. 
rvcOptx wi£xvupu P. P. 13 R. 

Tl> »VCOfIX CpJlJVJ'j P. P. 13 R. 

Upov 7tv»0jj.x vcyHtv 4» ö TT>0 vcydn xjtfmjd P. P. 7 V. 
xilHjp «pvojujtf P. P. 7 V. 

9pwriv 43tup /v>dt««iic/u« j/ir/(** P. P. 7 V. 

orijpa o>jp4vtiv tvpujyw-njX u oipivtov mXi)6rj xiWp-.ov vwfzpxx 
tvxidtfxov 6wxOixo3*p3-j yxuä4t; »jpijpix zusllit; x^OxXux xvt 

pui3t; uiitfmjxux $*»t<*i34c xy xisix axcmtiii; irjxpix iarpo^cfvi« 
xJljixXwj) P. P. 13 R. 

Upöv »Op w>p« P. p. 7 V. 

■rtji a-rtpcoTi-rw xipi ttoiljytvaj«# P. P. 7 V. 
tÖ x3xvxtw u3x-n tp?xy.K»apxx&uv)j8 P. P. 7 V. 

Mystische Pflanzennamen bei Dioscorides. 
axxfartpijjiyji Ij ytvtai; -roü oüpxvfou V. 6 a 10. 

-jivvx tx »4v tikv xfxToOax 3i' tx »4vtx tncipij txXijdi) 
34 ßxxnjrofjod W. 1 1 a 62. 

fyivjj y4wx xpxToüax «rrropxv fccXijfa 34 {äx3»-rotp<i*& ![wdx;id^ 
W. 6 a 4. 

•rt? <rt? <Wß<j» 3xvo'>p yjacrop JäsXjlaXi JJzX£i8ix« W. 2 a 32. 
fvOTtXo? xaXifrxi 3 xvoux /ya-rop fscpfSxXijJaplijd W. 5 a 32. 

m y föjijü 3xvoux xp**r®f ß*XißxXi^xXßjdtx<i> W. 13 a 40. 

4 6nä( btX^fhj 3xvou» ypx-rop ScpfixXiflxXflifruuü W. 6 a 39. 
f6ßo( xx&urxXusyJvof xxXürxi 34 Axvomr/xpru» ßspßxXi flzX^Uh 
W. 12 a 86. 

4 axiwv »zpx-ruivijX P. P. 13 V. 

4 ßpovTx^wv Ibftyumijl P. P. 13 V. 

4 -t4 u3up istptvfyxai upijnjYXux P. P. 13 V. 

4 ßptyon oouupvi fxuYxX« P.P. 13 V. 

4 iorpirrov o’jpijvs« P. P. 13 V. 

4 X,wr[trräri «prjaiyjXüjx P. P. 13 V. 

4 tv -05 joxxxvö iyvMn 'iflipvou&crtvdr^ P. P. 19 R. 

■tdv t 4 »Op xpx-roüv-rx ^dzvzvox P. P. 18 V. 



*i l! 4 vifino; 4 £äv d»ö{ 4 <x o,v ’ZW“ 1 *® axp^xoid 

Tzjiztud oopyi) otaupyovd jzovijwpw azXxaxvtufK iJciuij ouaouanpt 


warvs^Uzvou# ax6xi] wvjxijiK 
xajpjxm V. 3 a 6. 

4 4x«uv rv rj 3t;ii -rr ( v ivA-pir^ JltATmzy V. 2 a 26. 


ay>) ayi) 
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165. xorieou to dixäijjiz xzvrö; xzTtytuv oi*rr ( azx tktij [Jioo <r<pij voom 

ottfto ydtdtuvipiyji’ tuijxipjtux ztuipztu zoixX Tzpzxi] olot» «dttoo- 
pijomi Tzu.XzoXooptyy A. 7 V. 

1 66. x o p 1 1 izcü zii) itui] tun] tun] n] xituxi ziootu ztuij rjzt tau ijotu zijt 

«tu XtUX ZCTJl M ZiU 1X1] £1 ZZZ Ul ■JJKJTJ ItUKUZiatU P. P. 14 R. 

167. Am häufigsten erscheinen als Ephesia Grammata die 

7 Vocale in ihren Permntationen und Combinationen, 
allein oder mit anderen consonantisehen Zauberworten. 
Das bisher bekannte Material ist gesammelt bei J. M. 
Gesner de dei laud. per septem uocales in comment. soc. 
reg. scient. Gotting. I 1751. Kopp III 310. Parthey 
p. 116. Wiener Studien VIII. C. J. G. 2895 aus Milet: 

1£0'JZT ( IU znjt O’JtU *Vl£ (pöXz'OV T))V TtoXlV MlXlJtrflUV X«i XZVTO( 
toö; xztoixoövtz; njtuzoeo cijio otox styie etc. ozijottuc ijiou tuze 
zyte etc. ijooiztue lootu zei; Sylt etc. njeootuz ootu aeiji äyiz etc. 

0 . . . ze etc. xpyzyyeXoi poXzcotTzi ij xoXi; MiXijaituv xzi xavrt; 

01 xztoixoövtz;. 

168. ’Jiznjiztuiiz’ji'jzittu P. P. 7 V. 

169. xzxaxax eeeee u r/rrrrr iiiuu ooooooo tututututututu Parthey 2. 96. 

170. ixixXijui; V. 11a. 

iji i£00 u-zpeid 
Ijl liou [AOvilexth;Aovyi# 
iji leoo yzpetuftu.ovxi;'} 

I) 1 IZO'J 'IfoyOJOCopTlol] 

II] 1200 TUOTUOOOOJp 
nj ieoo yxpiuyzi/zpft-uud 
nj 1200 ozit iut.i0'jei]0'j 
nj 1200 pxipziu.ovpipxi 

171. vai xöpie x’jaff Xouüzouft oppoiyz opriXifl*jrouj£ ttpyzpoojjLt wzpt- 

Tztooxi P. P. 20 R. 

172 . JhzXzpuj/iTiu 4 estudev 4 xöpio; 'y>'/r i Xodz'inlx!{*lzi)Xf>dx zßzi 

[Sxivyioiuioy P. P. 11 ; letzterer Name kommt sonst auch 
häufig vor. 

173. yXt/Jiov MxoXXtuvz — fori toö «rqdotj; zvxypxiAu.zTt$>;uvov toOto 

to Jixtvy tu tu tu ywtutoyv t x Ji W. 15 a 18 . 

174. (iztvjrioiotoy , JJztvytututux, [iziytututux Varianten K. IV 169. 

176. xpo icopö; xzi yiovo; xpoövn xzi turovn on Ävojxi p.ot jäzivy tu tu tu ^ 

p.p'. 12 r. 

176. XzJStüv xztzXov yposoöv ozX^vi]; Xijyou<jij; ypxpe K zuTtji to Crxo- 

xzituvz xzi cvö^oz; ei; veöpa yepavou 2 ?to ouoiov -rtj rteTxXtu 
oiuXijvzpiov roi^ox; xxTZxXeurov xzi popei xepi toö; «»rpayiXoo; 
[Ui dpeo uop pop T£y£ >* y*“v #t Xoo jrpi yt ^e tuv tu; zTepzoöroi 
4 ijXio; ev Tot; övoazm toötoi; xzi xvzxzivi^tTOi xx3 ixAa njv 
ijtupxv O'jTtu TrepetuazT* toöto to tXzou.« xz#tu; ■qv to xpiv 
r ( Sr ( >;8i; tz/ö tz/ö iSoö yzp Xeytu tö [uyz ivopiz iv tu «vz- 
xz’joiuvz «TtpeoOrzi tz^ z![ !['jtuv dpey- ßzivytutux tipttu- 
ozts to xXzouz toöto xzitoj; TÖ xpöTov ijtn] ijXn myjj 
Tz/’j Alexander von Tralles II p. 583 ed. Puscnmann. 

177. xoiijoov xopie xeprztuuijy yxy pnjy iztu ojijt iztu ooijt uoo on]« 

eijooiztu \V. 18 a 26. ' 


tTj iso’j mouvifltioixTtpi 

17 ] IZO’J ^tOllAVO’JV 

tr^ iso 'j avu.o3/a^Eou7]p 

i 7 ] iso’j av)r£ 5 £^peve*^ou<ptpiY]r 

17 ] UOO 0 p^t;/. 0 jXiK 7 ro , JV^ 

173 ISO'J a.xp/yz/a^va 4 > 
t 7 ] ISO’J t/.Opod 
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178. XXTSt «0 X’jpiO'J IXW Xlul bKX XUd UÜX OJ XI XTTTX ^<i)rtj)X £*£o«- 

yx|«j P. P. 12 V. 

179. (ixxxs P. P. 32 R. 

180. 4 *lc [iovoyrnj; jxxvtßtx^xt^x- -MVf wou HxSttv xXuivxi tpotfvouvi 

(AtliMUVy £OUTlXt{AXpU.Xp XUÖ1 tX,OV P. P. 18 V. 

181. Sf<rrorx toO itxvnk xf/isuivuovvbjv xsut&op irxpupj^MjjdxJixjjioS« 

pLXpwmxycuyX P. P. 13 V. 

1 82. fttov ’llaov aproxsi-njv xXxiJl xsuxutixn uuxi Sxyt wood xhfiuuud 

P. P. 12 R. 

183. ivci^Ofixi Syiov IXtov rxixp.pLum icvrxv/ui P. P. 33 R. 

1 84. t^opxif;« <rc xxtx toö 9to0 j(W(w dtoö xpuop tuoip L. 2 V. 

186. ü;opx£w ot xxtä -roö StoO exßxthxpjjxüuob ox“xp|3xc jSxdtood 

oxäxji^xp^x»Miivij» oxjlxp^xpjixyxi P. P. 14 R. 

186. 4pxi,w « xxtx xoö fttoö töv ’EJäpxCojY 'hgnü txixinj xhpxtod xtx 

&<<*► tXt tXw x>jw iojiu'lxt^ xjäxpjtxxixjixpxoii xßtXßtX Xwvx 
xS;xu.xpoix [Jpxxuvv P. P. 33 R. 

187. 4piüJ<u tov tv T?j xxüxpx 'ItpoooXtJfMp iu tö ai^tiOTOv rOp Sii 

texvto; xißvo; irpooirxpxxtiTXi Tß ovöitx-n xjro j t^S «Mq> ixto>- 
jixiitv^o'jv P. P. 33 V. 

188. iitixxioOiAxt st txijX wet-Txpw; ^xirxipd cvüxpu»; ^xmiptfltXtx 

«(uixocixu ora Xu 1 ! toix rpout« P. P. 1 1 V vgl. d. Goldblech 
des k. k. Münz- und Antikencabinets zu Wien , welche« 
von mir in den Wiener Studien VIII herausgegeben ist : 
ov nrxir/oi xppoSmj aov ovojax zxi cpüxpoj ^xsxipwu# Xati- 
Xxt}' yrtlTjäa < 1 » gAljfplj — OOJ1XTX! t^l/_xpttv too>SlXV 7tX5lV XvdjXV- 
mi; x£ yjviji [AxXurrx St zsa- ov «kXt xunj. 

1 89. i|«vT*f I tjü KüiSt xxtowxI P. P. 26 V. 

190. tpoXx-öv jit zpvrjpyp P. P. 9 R. 

191. «vot£4v jiot rtpo^Boprypij tutütipt |AOpmuor jpijpiXJix P. P. 8 V. 

192. tav St ojutv So;vj juTtprxpti»# ut&xpüxprjpiv tu xl.Xcp ttpt^xd 

P. P. 7 V. 

193. piyrrE xpaxiMv; jaou/xX. vjyx xjzrxf xSu/vtxi V. 2 a 18. 


Nomina arcana. 

Ich gebe vor allem eine Übersicht Uber die am häufigsten 
angewendeten Worte. 

194. aXX' 4px£u> ot vo fivojtx to tx-tyx Ixub lxjixo>3 4 Utö; 4 
onjpi^xj -rif* yijv xxi onyxc ri )v dxXxT-rxv ptovruiv zotxuöv 
7 :Xtovx![ 4 vTU)v 4 ;Mxvxt -rijv -ro-i Ator yjvxUz ... xxi Xx^wv 
-rijv p£[xv Xtyt 4px£<o ut xx-rx tüv iyuav ovqiaxtuv Ixud Sxix<*6 
’AÄojvxi EXw» Alexander von Tralles II p. 585 ed. Pusch- 
mann. 

196. Goldblech mit der Aufschrift xSuvxt tXwxt cXXtuv ixu in 
Inscriptiones Britannicae christianae von E. Hübner, 
Berlin und London 1876, Bursians Jahresb. XL, 1885, 
p. 181; vgl. Wolf Wilhelm Graf Baudissrn Studien rar 
semitischen Religionsgeschichte, Heft I, S. 187 ff. 
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196- xpjixdtxojd XTOupTTpxprxXxuajiSoov oupux jj.i^xi]X 

px©x*X lxoouijX TGiJSnjX xxpxpvtxxpxpi 'it'jrj'ytv ^xppxpxrjij« xpo- 
poipx K. IV 209. 

197. tonxxXoOpxi ct xxtx jüv AifJ^rrwu« 4>vo>txi ixfioix xxtx J' ’Ioo- 

SxEom xSojvxit uxjäxii>3 xxtx "EXXijvx? tovtov povxpyo; {ixTiXr*; 
Xxtx -roü? ipyispet; xpuTTt xopxTt icatvrx; tpopüv V. 8 a 16. 

198. XXXXX Txfjxölit SSttt xHüJVXl IJlJlJlp) IXWVX ULOOO 1/JUfc) TTpx^X 

K. IV 33. 

199. sxfSxufl Cdypr xSoivxi K. IV 66. 

200. o topxvo; svuöx K. III 257 (= x&uvxi). 

201. xSuvxi Matter PI. IV 4. 8. 9. 

202. ixu ooXopov sxßxoi Montfauc. tab. 164. 

203. ixix ixw x&wvzi cxflxoift KL IV 226. 


1X01 dxf/ICDtt pLf/yD] K. III 585. 

ix<i> uxßxwd xi xtort'jw «p ix/xe xÄXxpxpjopx K. IV 212. 

, axßxo>3 xpßxdtxu !,xyo'jpij W. 4 a 20. 

, X’jpu VJ i) Xo^x XXX rpjij <ixuw ui xxx utoM uxflxwd xp^Jadta« 
txyoopi) 4 0e4< xpx{Kxöwvx'i]ixTuupix<i> W. 1 3 a 45. 

. dfyftXoi xpxft xSuvxit {ix'njppuxw W. 4 a 21 
. iu xxx bxixo xx£ix<o6 xpftxfhxw >*Y° ,J P’l ' 5 ^ ro ^ **® ,v *p»n) 

©xvevtk iyytXoi W. 11a 10. 

. ivcüyopxi ooi xxtx tO'j ix<o IHoö —x^xttnt ftsou A4 mvxl 3soö 
MiyxijX »tO'j SoupnjX 6to0 1'xßptxjX dtoO TxpxijX »soO A^pxox^ 
3soÖ ’A^XxvxdxvxXßx xxpxftjxxjrxpi ftsoö xuplou — »X 
#to0 xupfcu AxßxtvMXJjp ?iypo?o<J<?G>Twfjü>y “'i 10 '-’“ ouonp* 
L. 6 V ; vgl. King. anc. gernmes (1860) p. 314. 316. 

. x£;Xxvx6xvxX(jx 6 tö ütxxiov eyoiv V. 6 a 7. 

. xxpxppxyxpixpei 4 fcny xpvjdt !4 V. 6 a 9. „ 

. 4oxdjü> TS ix<i> Txßxcolt xSwvxi xfSpxox^ Ol'JOO) *flp*<i ^VSTXJÜflXy 
' rfftf. — ojxeiji x}Sl.xvx3xvxXJix *xpxppxyxyxx«pi ' Trv T tv f il f?®- 
pxvyr,; dpxvxax!(xp L. 3 V. 

.. xSXxdxvxXäx xxpxpuLxyxpxpi Matter Tab. III n° 6 xßXxdxvxXßx 
Matter I Eid II B 7 III 6 IV 7 V 8 9. VI 6 VII 8 
i. damnamenea ablatanalba acramihamari verlorene txoldtafel 
gefunden in Wien 1662. Wiener Studien VIII. 
i. xpxpxyxpx« xxpxujixxxpixpct ypxpLp.xyp.xpti xxpxppxxpappxxxpap« 
yxpxptt Varianten bei Kopp IV 121. 
f. üyiiTO'j 3to0 ixw xXwvxi xjJXxvxftxvxX^x V. 2 a 24. 

I. öt» TrpoTEiXijppxi t i)v Suvxpiv toü xßpxxpwxx xxi TO’J ixxojß xxl 
toO ptyxXo’j ovopx-ro; Sxlpovo; ixw xJSXxvxdxvxX^x ’nxßpxdtXxw 
Xxp’in]ptr ( ttixii6sf W. 18 a 22. 

I. xXSxvadxXxxxwiXO) K. IV 193. 

I. ixwxßXxvx»xvxXßx Txßxw» xilojvxtov tXuxiov Xxx xpXx- 

xvxnjiouoi TtTtvytv^xp^xpxvYKj* K. IV 216. 

I. xßpappxypiepotu'iXixp tojtxxxxt^sx K. IV 299. 

1. ototvytvfixp^xpxvy^y , ot<WYr* v ? a *?*t >a Tl ? > 

Tt'itYyrv^ x ppxpxvyr^ npnwtp. . . wi^;, Varianten Kopp lll 6TO. 
1 . TtrtvYtvjixppxpxv-pj; ^lit Kopp IV 157. 
r . ^ ötx^iiwv rzvrx tä otip.x V. 0 a oO. 
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226. bi Tot; itp6( ßopfS ptiptst fiöp yrp viptfou irxiJd; tsi wW- 

pnvo< xvroXtu woVjwvuja «votvytvJlip^apxYYTj; Parthey 2, 108. 

226. t£opx£w u* vtxuiatuox xxra toO ^xf^xp'.^x pouyxn/ipx 

xxl xxtx to j xjJpxTxjlpa«*£ ®*o**Y«''ß*pj*p*YY’V *■*' **tx to-1 

XUitäjiXp'. tvS^OO XXI x*t£ TOO jlXfj4X*6J« JUXfU. XiXJÜ»& |iX3ty»X- 

VXX(XXptxtXXpi[}*<.>& P. P. 5 V. 

227. xupit ststvyrtßxpipxpxYY'j; P- P- 12 R. 

228. tn<3rmtv$xyfXpx'(rfi xxl xpßfdet« . . . ^»XxiiAXft xpßzthxat. a. 

229. ■'.px£a> a xxtx töv iy-uK ovouItow «xai sxjjxia xp^xdtxu ststv- 

vt'/'.z-v I.i-i'-'r; xJIXxvxlHcvxXjjx xxpxu.uxyxu.xpi xt xtxwx!;x?tvx£ 

230. Xxilxu K. IV 2. 

281. tmxxl.oOu.xi st xiijxt ÄpwoYXu^wrl xpxt Ujnyl'jpvrä XxtXxa 

tfipaSari xvxY^txdtxpfixp jitpjtt syiiscToopSoup ■ppouvTöipu. xiyu- 
ttkttI xl.XxJiatiu xuvoxtpxXisri x^pxsj ,tpxxiTTt or*p«ipu3 

W. 13 a 48. 

282. T'Xjxiivo; xXijfltvx övopixTx uMpßrft uasxxipJSTjtl wt’yik/vnfi o tvro- 

<fun xsßxpxioi ^«xi<nj(i.twa<i< uxpxuoi rxuijp /divjh.mt xXx^iij- 
•nap juvxtypx sxutKap pijstioouro x’lpijnox piadTjp fttpituivx; 
vtp&autu xuxupij'joup.; uiij; susyt xvdomi »>pt P. P. 5 R. 

283. poXyosijtt «a<nj9 iwjpßxd ifctxxrxfWx' uanxytpJSijJt uasstsp« Xi^arv 

uuyXoTjsTj'y oxmpdvx> JSpxyxpxfißpxx fixwpu^doK fSpcixwy lu/iijd 
xicoxjioi itxTxdvxx xvOpo'jx ui>rx;ap,'iT ( it t&i^oXyonj# ostsp« 

V. 14 a 8 ff. 

284. tx« uuytxt iiu'ioXy'onjft uatp£i)A zmfUf nzrzthz* jSxs«X:ou V. 16 a 8. 

236. YP^T* ^ wSoorosouxXi^l {ioucsjiijil -xxtpjixlt xxuavoue 

P. P. 26 R. 

236. y?^?* **» to ÄTTpxxov- wu^oXyonjd ixxo’jyixi KosxTxJtvx; tpJJijh 

to«rx»pfJv]3 P. P. 25 R. 4 

237. uasp|ji*3 uüirxxxflßijd KaßoyyodtO uuxrouy «uJtXTxllvxi; uaxxooßtx 

uas^fi ytaxruycoj xptr / x3o'j(xi<3xy<70VT stoXXxx« L. 3 V. 

238. («y iv Tu^iovx tuep^ijd ««Txxtpfjjd u*^oXyooij8 P. P. 35 V. 

239. «ÄßoXyo<nj3 uaxojx'y ««üSXTxdvx; — uaxutpxutvfraood /xpfh; 

xvx£ — iui>vcu.xpxyx L. 5 V. 

240. tijv *4 xtpx wüptosiv -njv yivojttvijv Xip3i;xxx; Parthey 2, 110. 

241. t«txixxo'j§txt toitp^ijO wuTxxtp Jiijd «i>J4oXyon;3 [IxsÄouux rxTxitvx; 

xwi; ooeip« XTxy 3x£lpxov^w 6x63x|ipx [Jojpxpx xpojsptidx 
ßoXyon;3 xoxxoX.OttmX.ipxuJliiHty V. 1 1 a 20. 

242. tu; Muüstu so xp i?xv)j; rj äXsjfcix uouuts'iijit ^xssx'ix<oit * 

S[txp3ij«i»vxt uuxprxt x'M’jpxiXz <jzu ixoXi; tvihw irtto -rorj^tijit 
txpfüwft XxtXxo'i yitto-jy xpstwppr^ iju^&xijwXi Paithev 2, 115. 

243. X6yo; 3tt ütdv xvx; xßtpxjtivdomo Xvyo; »utp^r ( T P. P. 4 R, 

244. Rhein. Musenm VIIQ S'iO XVIII 573 Bleitafel aus Ale- 

xandria (laminae litteratae : Apuleiua metam. III 54) 
xi^i . . . ui TiZfzXz’pt Avxtxvov [tp]ux ydovti xpytlxux yw/ [tjv 

fyfJSX peprxdooutsov XXI XT XX« llXO’JTl« 0 1 S t U IX« '( X d U V 
Ltxxp/xpix xxt xopj tptsy « y*ä px^xp^)x» 0 'j/ xx« <Pixtfmr l 
txuSxydouoxp opx^ts st xx{tx t]ou ovoiixto;' tij; yijf; . . . 
«xt . . . jiop ... w. #xp/oift xxt Epu.r ( /» ovst ziy t8x;xx oo>/r» 
rifxsx ptpTx3oop-iSov xx« xt xxt wXootwv 'jcstp, ot--x4<uv ;xxxp/x;tx 
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xxi xopij tpvr/rfiX £x£xpSx#ou£ xxi ijHpst^ovi) ^xvJxyöoupuxp 
mXsflwro Awixvo{ nj; töix< pnnjai); xxi Hwvutov fiovoo fivij|xo- 
vtvtru tmxxXovpLxi st njv tcxvtuv xvdp mm Suvxarupxv wxpifpo- 
ß*]px pi^iydwv ij xxt ncvcYxijjLtvi) rz tov [oXiouTyou] (all) xxi 
xurov tov juXiovyov tptayiYxX vuvtuosovxX^öt? (ich vermuthe 
vtfJovrosouxXijd) tptßtvvij xpijiuz vcxucc xztx ttj(v] (ich vermuthe 
zpxutx vtxvix) . . . xXijJ hj tXötrt xxi TtXausxTt |aoi tijv TTpayaa- 
Ttixv txutijv Epjiij ydoi« fwytvejsusx psprodoupusov 

xxi xt xxt TIXovtwv utOTjifuyxfcuv [xxzpyxpix «u xopij ipcayiyxX 
£xßxp£Sxiouy xxi ‘iHpstpovi) ^xvixyöovjixp xxi Saitxovt; ot tv 
[t]ovtw tw Torw tsrt suvcytTt (xoi tu Huvtxu Awizvou njv 
W/VV [T>jy VT/Jjrt TIJV XvvXO.IV IVX SVlXXxßjJSTt xvrov xxi xxpxÄoiTt 
xwpoi« ivx xxnmjijjTt xurov tx; sxpxt; tx wupa tx [liXij njv 
’yU/IJV IVX (XT) X'jVljfh] Huvixu XVTlO{ iXdtlV (11J& XXT tULOU 
xxovsxi -n xxxov aljÄt ?Xr{<xi tn it xxi v7towt7twxx; jaoo viro 
tov rzoitmox; (?) vtixijthj rxtxXw[sx yx]p xi/ru txutx ij [irxv] 
Äuvxsrtipx xvxssx |j.xsxtXXiji.xsxtXXu JVO.UXtVTxflxW 
octofix^x pijcjiyöwv Hmroydwv Trujxnjyxfiouox] »orvix y 1 ) 
ydovtx tuvijpt aop ftxp . . . opx£u st xxtx tov ovouxto; woojsxi 
njv Tpx;iv txvttjv xxi [nj]pijsxi aoi tov xxTxStapiav tovtov xxi 
iroiijsxt XVTOV tvtfrpj Epuij xpxt3x(ix ^uyrvt^tusx ptprxdoupusov 
xxi xt xxi ÜXovtov 'jtstjxaiYxXuv u.xxpyxuix xxi xopij tpts^iYxX 

£xßxpßx#XOU)( XXI <J>£fSt)»V7] ^XVÖX/_(>OUU.Xp XXI JxijAOVt; Ol tv 
TW TOXU TOVTU [tOTt XUJTUV Tt STtXXtTt [ltXp]xSyiTt . . . 

245. texoxxxtxtUHuxi vaiv tovtov töv xxriitspiov (Hoi; yöovioi; utst- 

üiYxJ uv xxi xoiipj ntvjrpövjj ifts^rpiX xxi xSuvtji -nf fSxpßx- 
pi»x Epa^ xxTxydoviw dwovtt JiuxtvTx(li)tv xtpyöa- 
»OVU.ISOUXTXI XzXfJxvX/XuJJfl) xxi xvovßlil XpXTXiqi ijuptvö 

P. P‘. 6 V. 

246. rpö; x-njXiwnjv XtYt rpi; (ixsxtXXitixoxtXXu «pvovxtvrx^xu opto- 

fix^xYpz pr;iyduv nntoydwv xvpinjYxvuS xtijtouw Xentrxv x£x- 
pxydxpu P. P. 34 V. 

247. Jtvpo’ axsxtXXipixsxtXXu <pvovxtvrxfixov3 optoßx&tYpx pi);iyftwv 

CTTTOy (HüV OptOXTJYXVU? u-opfiopovro XOVjl.'ixi P. P. 30 V. 

248. imxxXovaxi uz töv txvtuv xvi^tuv Ytvi-rtipx — juXiovyou — vtßov- 

TosovzXijfr xpxvix vtxvix stJixsTctx L. 2 Verso. 

249. tu TxTixpxTtix xxi iw Ti xsi (itjtovsx tu wxvTptfeovsx v^Xxyvx 

xxi sxxO sxJJiudij vovaiXXov vxdopmvx xtixtivijd xXxijxo« njstu- 
sorj' Titsiopuv Jxpivxutvtv; xjvxivxacvi) xXxvix (Hx vtxvix Titpstx 

P. P. 3Ö V. 

250. iTtixxXovuxi sxi tov ixu töv sxjSxuft töv xSuvxt töv xiXutiv töv 

sifiutiv töv txtXiii töv yxuvxuv sxyijvxpi eXtufitiup yxijxivdi 
TÖV otY yzaoa TÖV sxipöx töv vovyiöx -röv xfipxxv töv isxx -röv 
ixxxugi TÖV yxvXxöiy töv ^rvrtiv töv vijYvpo« töv xsTxipxiov -röv 

XXTXXtpXVIjy TÖV XOVTtOV TÖV XXTtT TÖV XTJptStU TOV (AXpjJlXpiuÖ 
TÖV XtX'J^XVTX TÖV fStSOOUU TÖV SJOlXOVTtU TÖV XXTXTOvÖwiÖ 
TÖV UXSXtXXtl TÖV V.X'TXtXXwÖ TÖV 9«OU TÖV XtVTlßxuÖ TÖV 
optofix^xYfX TÖV t^TO/öwv TÖV fijsiyituv TÖV 7tvpi7W(XVJi; VU^IU 
TÖV xiavooxopc TÖV xÜÄTjpt TÖV (XOVlsSpOV TOV XVX> TÖV ÖxÖ 
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251. 


252. 


253. 

254. 

255. 
266. 

267. 

268. 

259. 

260. 
261. 
262. 

263. 

264. 
266. 
266. 

267. 

268. 

269. 

270. 

271. 

272. 

273. 


274. 


tö v töv yzö töv Izuvflv töv töv oouotjvi^ tot «Xzfrzd 

TOT tuXzOUu TOT XOUXlvp TOT VOMM) TOT U][IU TOT y?VG) TOV 
dt(uX TOV vzu» TOT fKoxXijd töv Scoaup töv yziuX töv / xotvrj 
tot l;ai X u> tot txXXivoK töv stunvY’pzpiy/T); tot töv 

lüirzßzZ; tot yrvouyt tot yzzpi töv pxyuxpzd töv «rfwftzpx 

TÖV 1ZU. TOT £*MY TÖV XXpZfipLZyZpZpCl TÖV ytpooßtl TOT ßzlVyii»»* 
TÖV OO^zXlOT TOT tyZVwd TÖV VOM TOV TOT ^Olldoud TOT 

dowöiou TÖV Itftforrxf TÖV t^ivxpxvup TOT ^xv£zpx TÖV zvtjix-fOj) 
TÖv UUO TÖV IjTOUpOpiXU. TÖV Ui>X TÖV VUlip TOV ytTTZlOT TOV (XOO- 
( tziov TÖV VOHOI TÖV dxpLvzfUVTJ tov z^iwdwp TÖv ycixizxxXov.}/ 
töv <no*Y«TZ töv vcopt^pwp töv iimixtXt^oxXiviji töv ^tnxyx töv 

iztmözvz xnjioix» V. 9 » 

frxOxyt TZ övöfizTZ ooiihpyxXßxv&ppO’jpop tpijxioid^ Xoyo« 
iz^tßod Xryipix« öiuorz; fUop.\(px ßzvzvtydtv xzi Xo^oma 

Wz Z Zflrtvrtxdz «ij/oup X zX£zv P. P. 22 V. 

«0 tt 4 XOOU.OXpZTU>p pZTZVZf TCtV/VOOp» ßpiVTZT^VOJ^l (Jp«JX'jX|l* 

xpo'j^zpßz juozuxpipi vw-rotai ywMXoypt ixioukxvxii ooo» znjtouoi 
ßzuß*> yoppz optoßzi[xYpx wjonjczi P. P. 25 V. 
•pY^vrouXixTz ßzpotjojX oopwpuo 4wzXz£ov tö iwpi tö otöuz X ot 
Itzdo« TOS ITZOJ^OVTO? K. IV 264. 

YTYZVToXfTOp •f r l’* VTOVTO f a l X ' r * TTyZVTOWTOfipiTZ YVfZVTOfnjXTWp 

K.IV 259. 

wa ß' 4vofii toi x*pa£jjT 09 <ijö L. 1. 
ö>pz Y övouJt ooi zijpzpi L. 1. 

<äpqc t' ÖvOpLZ OOl lUoXTvyr^OZpeTzdoVttlOOlljlX L. 1. 

Ävo(ia 001 vjuoozöiy pipvo . . . c vcpnjp Sioyaoßzpz ![xpz/oi Öv 
xzXoOoi ßaXyzpi V. 6 a 10. 

ÖVOUZ 001 äxaMVTBÖ pzXoZl Vivdcfl 7007X1 P. P. 12 R. 

Ävoui 00 , oo*j» P. £ 19 V. 

ÖvOJJlX 001 xtpö P. P. 19 V. 

Ävopiz ooi rvpxv/ou^ P. P. 19 V. 
övoui ooi ßxiooXßxi P. P. 19 V. 
övoox ooi ooatodwö P. P. 19 V. 

Ävojxi ooi Xizn^rj P. P. 19 V. 
ävojjuz ooi oijo'jopioood P. P. 19 V. 
övopta ooi ßcoßoxi P. P. 19 V. 
övojia ooi iiO’jstiXf P. P. 19 V. 
otojxz ooi otvdrvtiji P. P. 19 V. 

Övoji* ooi xpuxpzvcßtyeodoioö P, P. 19 V. 

Ävojli ooi pxpxxouv^ö P. P. 19 V. 

imxxXoOazt oou tö xpuwröv intoltijxov xitö toö ortptiupixTOt iwt 
töjv ztij xto tau£a Jijzp^i) ßij^txo txapi.ßax|zixßpxx|i 

öxXytXöOf CAXloöcd (V7J7J XoÖolVtilV OZlOXXyiU Vjioupöx OUjiWjJ 01ZI- 

ypjfu oxMütMi Xbizeivz Parthey 1, 217." 
imxaXoOitzi oi ijiXzv/ j/z xzpnjv fJzX(uoöpiyv u.zprzaz»zd XziXz(i 
[Aouoooöt ottöw^zdzßzöi izmiuv zX« ixßzöxjlxoiö ozßzioö zJuvzi 
6 »tö; opotvoppi; opyizTT^ Toöopvz-njozxpidifliwdt izÄuxtü UCTJJUüfll 
(UÖITJI Xov/ow zxzjnjßzXaivöpT; ßzvcßzi/juy y O'jypi ' voötouot»p«i 
afxjiovft cpojvtc^jp P. P. 19 it. 
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276. tnxxXoö(i.xi it t'jtuotuxnjixtu xnjxt tijxi) tootu »vnj t*oo xijtu nttuijt 
ixij ttuo/ij xvi) vr^x Hut tun uuzt toi) u oottu txtu TÖ (trpt ovoptx 
YtvoO aot Xvy£ dutTÖ? Spt? po(vt£ £od) xpi-ro? dtvxyxi) tÖtuXx <►' 
Xt6> llUJ txtu 1*KU XXOIA XXZX (l'J ItiXtUI) IX«U XIXIUT) OOCtU jtld] 
tout ottxtioijti uu « ipjtuxtui; ^t/xatWijjL yxvyxXx? ngtoonpx 
tooijo i'rjtovöjxtov ^tuitucij tuptupopojtpopto; W. 20 a 1. 

276. hnxzXo’jjxxi ix öpwjyXopttrri xpxt UpoyXixpto-rt XxtXxu. sßpxlorl 

xvo/_ ßtxiHxpßzd ßtpßtp t/iXx-roop ßoo^pooaTpopi xiyinrrvrri xXxa- 
^xttjx X'jvoxi^xXiori xßpxxx^tcj Upxxterrl X t X 1 Z t X l Z l X t X l '**? T f 
Tvp ItiXTiTri arvrptuiotod W. 2 a 37. 

277. 4 Ji iwtxuoppo; xT>tx;tTx£ <n UpxTurri jxtvcptuiijxod [Mjvötuv 5n 

rsoxytu ooo xöpte W. 4 a 34, 11 a 29. 

278. 4 Ji ijXto; 4jjivtT w ovrtu? UpoyXu^torl XxtXxjx ißpxitrrt JuTtoO 

Tfnri övöuxto? xvxy ßtxShxpßxp JJepßtuyi Xxtomo ßou9pooyu.Tiup)i 
Xiytuv irpoxytu treu xöpt* iytu 4 ixt rfe ßdtpetu? ivxriXXtuv 4 Sclvs 
Sux <* W. 11 a 16. 

279. 4 Je ijXio; OjitcT « itpoyXopwTt XxtXxu ißpitort Jtx toö xötoü □ xvox 

ßtxihxpßzpßtpßcpoyiXxTO'jp ßoo^poouTptu|t. YpipLjjLXTx Xs' W. 4a 24. 

280. 4 itpöro? äyyeXo; 'ptuvtT opWjyX'jOjxri xpxi 8 irrtv ixt töv rtotu- 

puüv W. 4 a 22. 

281. yxvjjdt xöpt« övoux^tu yxp ooü tx uiy ittx övöuxtx ßxpßxpxt 

ßxpßxpxtud xptir.Jou? xtprxtuaij/ mpxxtuvij#-/ txtußzXßijX ßoXßwptu 
txoijio'jtijt nji tot/ijt xijtijtixoijt I*. P. 12 R." 

282. TÖV ciiörx «O'J TÖ sXljfttvÖv ÖvOJAX xsl XÖdtVTtxÖv 5vO|X* 

tuxtuijtu tueoi) txtu tu xx tu IHjdouih) xxdtu x£h)po'jtopxutxdxp 
(xrpxpvxjr oo'jpt rjcjTjotuxnjx u ijip] ttu ooooo uuuwu tututuoitututu 
otjxititXxuu’} xeijtoutu ijtuoot Xtvoujrx vooyx xpnxjt/XJt wvopxxpt 
oUxftxputu x/y/jvfj^M W. 14 a 26. 

283. £tti 3i tö □ ptiy x xxt #xuptx<jTÖv xvxy ßtxdtxpß xpßcpßt xXa 

Toupßou^pouvrtuax W. 12 a 26. 

284. ixX-^th; fctTort to 4voux ptiyx xxt ^xuuxotöv Jxvoox/pxTtup {JipßxXt 

{SxX{it3 txtu W. 13 a 8. 

286. xxi tö u£vz övoux tö iv 'ItpoooXuixot; iv ü> tö öitup ixpipoomv 
örxv u.r ( ivijv «jpxt x/jxi; tituij txijtu txpxß^xo u/jjxflxtux W. 23 a 18. 

286. ixtxzXoOjxxt töv iv Ti) ijXttu jtiyujTOv ävotxx xuptov ioyopöv usyx- 

otHvij txtu ootu Huxuuo’jtuotuv W. 24 a 7, 25 a 3. 

287. gummnm nomen tradit 'EpturAo; iv -rol? ’Op^txot; oo-ij uuxt - 

tust 001)1 xi joijttti epext toxp.vxpflxpvt^xytytui; ij^pxr ( jx xsp^vsptix? 
tttjrpi'^xi xpopxtp xxjipxxitu [ioXfioXojr otxtXxat u.zpop.xXx [xxputoxt 
fStpxt^xdi tu 4 Upö; 8( oö-rtu? uxp/tud oxxpjixytud ^xXtxyXQxdot 
pxßxd fjxdxxdxfix tu XXX tuoo tututu tpftj tuvdijp ctTX jixdoc 
oupuuXx^. ’ß« &i hi Tg xpö; ’liyov ßxotXix xpooipovoöjxtvov Sytov 
ävojxx oicö öröj UpoypxptuxTion vtUptoputtu |xxp^xy#x ^dxp.xp 
![x^d ftxpvptxjrxy 2[xpoxotlxpx tuaotxtu ooijotxXtup tittj *xi) ixtun; 
Ctxdt xxx ijtou 3tuf£xppxßxu • iv Je toI; Ei/qvoo aTop.vi)(jii**t 
(xxotv 8 Xryttp wxpx Tot Aiyuicrtoti Supot; iptuvtSidxi ydefttuvt • 
tu? Ztupoxirpi)? 4 Fiiptn); tpvtnixp AujfW'ixp tu? Ji iv TOI? TIuppoQ 
xxxx «tß^utuex xvßuututu tu? oi Mtuon;? iv tj xpyxvytXtxij 
xXjx^XtU ßxöxpt ttxytup 1) ßxxjxttux/tup pd^XI) tuxttuv TCVtSiatU’Jlf 
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ftxoy fcpppw 1*0 #y«u ok Sc i» töI Mu*) SixXöctxi tßpxwri 
xßpxxu ujxx izxxuß ctjw ijwx uxij i cou ut ico in» ix r ( i xo n) 
ot «» c»; Sc tv tJ c' T*v nToXcuxtxöSv tv xxl TÖ Täf» fcnypx- 
fÄJuvov Ilxvxpc-riu ftfjfti» xcp'iyci ytwiynv rvrjuxTo; rupöj xxl 
oxöto«- X'jf*o? «uövo; 4 iritvr* xrlax; 9*4« [lövo; äpdtyxTO^h- 
poxoopoud 'yOWOtv vcßo'Jljn txt txxiv 3™xoX ooo»; oXouxc »oXßo- 
otfnjd ßopxx ßopxx pp«yc pt£(» JxSiy xjM&d* louywpiv iXiXiXxp-Xxjx 
«XOXXXXXX UUUl UOKUOMMM» fjXZjr’ m VZyXlXlXlXxUL yCYJ) XjXlXl- 
XlUOU X1JIÜ lull) UUX OKlK» Tpp5 •JYP<5— JiO>X jiodpx IJClXO'-K» XOUC 
dowroy i im va oooo um ipjipjiy, uuu xuouvi xxax «uiji xjt 


^ •', xvoy xiuii unjt ojxrov youp onjxtcixi onj xi onyxx xri ooonjuoui] 
v cxc 9xdtcp dxtvoV xßou 4 u*yx< (xryx; xior» <>tt pexuuv. W. 21 a 35. 

288. *4 Sc yjoBtov oo-j övojxx xiyuimori xXSxßxcijt Xcytt rij» ßxprv 

ip’^v xvxßxtvci- xvxtcXXiuv t<3 x4ouu W. 11 a 21. 

289. Svoft* 8 typ*'j*v tv ’HXioo ttöXw 4 Tpwutymo; 'Epjx^ UpoyXupt- 

xot; ypX[iu.xoi xpßxxwpup uijvtxu. <»ßx<»ß xivuuj jjojpiußzix; y cvotp 
f^vtj* <upx wpijoioo ouoipi muxjxoooipt ovoipi o>pi ounpt vxeuup 
oooip» jxiyrtjx ouoipt u.v)}x ooetpi ipXijx ounpt ri;Xi)Xoonpi (uvtupx- 
ßxounpi xvu»ßo'.mpt xu.i)x ounst zvcopoueui ;i»vuopij ounpi 

P. P. 11 R. 

290. ävojax toö «yxdoö SxIjaovo; 8 irrtv ü; Xcyci ’ErxppöSrro; ppi) 

xvoh pwpytop'^opopywopoyayoH <*; St tv t«ü yiprj cupov xprov- 

•291. |ity* xxi fvnjiov 4voux xßcpxjuvdMoor P. P. 36 V. 

292. tö piyx 4vou.x Xtyw xwd V. 4 a 11. 

293. #coü övojax to (ttyx pilxpx pdxn) pdxouv cuijyxipuytt ßxpo>y9opy9* 

dtuuyx icouy xpyxvSxßxpw txtuv uuv xjpxuv ijXoio Jloa^>3x xftx- 
Jisxyix xfiptx'xud JixpfSxp frloi/x {ixp'izixwy -jivto#«» JixxXxui] 
xirp) xfSXxvxdxvxXflx xjäpxoiXovx xxsxauxy xa*f«i dwdwpxdoxaKo» 
V. 5 a 16 

294. to lxxTOvrxYpi;A|j.xTov övojxx xXXijio-j xpxuiwwj «pöj’rov X'jyvov X*yo- 

jxtvov (uyiy.xpu.xyw tov voupxi ypijjxiXXov Ätacxuv «xtxwooujiiJyij 
•ptoov oo'jtxiTjvt; oixoixotxw 4 ottox; njv oixo'ju^vip' »lojXfH A. 7 R. 

296. tyci xiui äyyiXo; toö oxtow ooopowwpsi; to-xto to-nv oou to 4voux 

to iXijfttvov to TxpxätÄouivov toI; Kpopnyrxi; toö lopx^X A. 2 R. 
298. OV&AXTO; 01 Tj 7TXTX /.T'Ti; ÜWOXtlTXl Täv ydwv ijixp^ou (XxjXXTl- 
tftzvu) ßxj^iuftx x<uy tÄ xuijv V. 3 a 12. 

297. ävoiax toO T’Xpcuvo; • xyyius xyy wp *y*y_*y_ rrrogui y xyyw yxpx- 

y<uy yxTTOju.^ yoipxyxpxywy xirrouui urjycuyxrTOu yxpxyirrou 
yxyyw yxpxyoi mvxywyt'y ypi^xTx Ixxtöv P.P.4 V; in 
P. r. lö R. sind die Varianten yxpxycuy WTtvxywytou. 

298. txXr ( dT] Jt övOfxx S-iov xvxypxuuxTi^uxvov tonv Sc toüto' dojx- 

ßpiTt xxl tx i$ij{ to 4vo;iX «vxypxuu.XTi![4ucvov . . . ioriv dopw- 
ftpcTt TXfxux(ui5x-- ; -xSo)uu ÄxyyxppwxauxT (Tipjioipoit W. 1 2 a 9. 

299. ypape tö 4xToypaix[x*Tov övojxx ucooixt P. P. 10 R. 

300. ooü to <TTX-j-px;xu.xTov övoux -5Ö; t))v Apjxovixv töv pdöyywv 

ty wvTcuv ijxuvai t« xt; pörx ocXr ( v)j; oxsxpxpx xpxpxipx xßpxxy 
* r:prx(uu.i]y xxuijy ixo> oonj ixw o'jc txiyu njou ixtu W. 17 a 30. 

301. yaxpt ci; yxpTTpy tx övöuxtx txütx yxuuytv O'ynßiX uxuvoywd 

‘ XTpxuty P. P. 26 V. 
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302. tsOXxXxXx xXXxXxXx cxvtxXxXx Xiyi xxi toöto tS Svoixx xxl 

xCm fy opxtpwv TTTip/peiJö; Parthey 2, 4. 

303. « pxxxvspßx xxvxpßx avxpßx vxpßx apßx pß* ßx * Xiyt SXov 

oim* -ro ovo^x rrrtpoyoctSä; Parthey 2, 1 ; 2, 65. 

304. fort St -ri Svojxa ri fanypx^^tvov e ;- ^ ,röSxc „g ^Sfo., 

ßtßtoo ouijp X'ixßxpx xtmwai vtotßxy <jt|n} ß' yjwjpt; W. 8 a 14. 

305. tx).T,ihj St TÖV twix 3ttJ V amxnrxux; ouv rj Sjvxutt xxt ri; 

xtpxix; töv bvoux-rtuv i ro-raxix; ßorßt aSti xxlTöv'fctTx i-rrt- 


pcav xnjioxii ny.vxu tjio\xo io*xo ovco 'xuokooih tjcx uonjex ocijtx 
'¥* T /** ** * ivaypzau.x-rt^iatvtjv fttyx xxi »xouxojiv -ri St 
uiyviTov x-iroü Svoux 6 iortv toüto tuyx xxl Sytov ypauptxTwv 
xßowy ßpauy yjMtaawüd rrpoxpßx3<« i IÜ ,. 

306. xtlus • xßptoy "pxaiy yjx;x(ixu» rpo» xpßxdtatxtaoo xtijtoj« 

W .13 a 9. 

307. fartv Si to Svoux pttyx xxi iytov tXtXXout tXiXXoot tXtXXout tÄwp 

oxpjixpx/yi) pu/buptaitay W. 12a 41. 

308. -ri Sit yjtnxov so'j Snojxx xiyj7m-m xXxßtxm W. 4a 27. 

309. xiaüm toO jXioo xxi Tfj; tO.ryrfi <u övoptx ’ idtoonjix xpßxtkxonj 

310. tUTiv Si tö övoptx uxpuxptcail axpaxpisxyyij Parthey 1, 260. 

311. toövoulx yiHiHutvt XxtXxpt txta £ooyx rrttTTOTj P. P. 22 V. 

312. fivoptx — tx wxvrx StotxoOv tx xxtx tijv yjotv zrr l tiji o-joj xxl 

uoxouoxo -nrjt ixuj; xxl xpxßßxovßxoo xpxßx xSto; yovxi tttioi 
yorw xxxßix oixßx fopoojx mtptfxT W. 1 7 a 9. 

313. fcrxxoooov uou 3xp3xp 3x;zxpx utoupiopL ftxvxßtaü xrpxvo j ßxaxXijx 

^ti^ßo-yiouXi}# youßpö-j 3xpxi;X xXßxvxßpotypjji xßpxvxto^ijX 


314. fcnxxXoOaxt w T«p oviptxTt wj xtatoryHXOipttaxo-JOp^xypx Xxuxvdx- 

&pi xxv»tirtpyxpixp3pi) ptsvXxp&XTx xtvihjp Spoo [AtvfipxvSpi) 
3pjtxßt^tXxvlhßtp;xl»pi; £xxtvnßtoXXtftpt xjya oocaijca ota pxjztx3x 
XTjuu’xa O'jta üjX’xüi r. P. 13 V. 

315. xxojtov i-(o yopßx ßptjua ixyutt vtßO'xroroyxXij3 P. P. 25 V. 

316. xxo'jt xxoot 6 jiiyxi 3ti; xSiavxi tt3-aix tiuij ixm xm* xua yvtoxT- 

vprrrf, xpßx# txo» tx<u ixtj uax xioorj o-jijp yovftixwp pxpxijX 
xßpxßpxyx oopooputpytpyxpjxxp ßxpp-.O'x p.y; ixoi <rxßxu3 pLxoxfXXi 
pLxoxtXXu zx'sjiüj txwjpr/y yjO'jxtvTxßxud aouoxtftv ptnjy 
ax^ipxpxvoyptv rßxvxud xpo-xi« yvo jy xxoy ßxdt O'jyiapßxr ßxßx-x- 
ßxp tXü.x-, P. P. 18 V. 

317. ttutXiH xxi trxxo'xrov aoi xtt ijipj tut ooooo wjuuo (oubMixatoti) 

??*“/ ypxu.uxtu3 rrpoxpßxSo» txw ouxtijto xu W. 5 a 41 
317 b. xXö3i uot tßvoooTij W. 7 a 29. 

318. ixtxxXoöuxi oou töI tuyxXu oox ivoux-n ('EptaTO?) x^xpx y3xpx^x 

Xx3x txdxx ju-j Xx3xt x3xXXxXxo tototo xtxtxtxt o-jistttiotat 

P. P. 20 R. 

319. ivtiyouxi it xx tx TtSv oöv ivoutxTün ßxpßxpxftx uytXo'jßocxßxpoujf 

otctvytvßxp^xpxy.ij; xu^tuwj atv L. 4. 

320. i5opxi,cu ot xxri töv xyitav ovouxtiov . . . yxXyxx yxXxoju. ytxu 

yxa/jfrM. üßxp ßr^st Jßxpxox /jnjxxptwß yxptßou xxi xxtx t<3v 
t-prXTtav ovojaxtwv xtt 7p-T ult 00000 * rrjrfyj taoKaaitiHata A.. 2 R. 
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321. 4f»£u> Tt Xxßftx ixxood xßXxvxAxvxXßx zxpxtip. P. P. 83 R. 

322. ist» Si xsl tz •fpxy&xtxx xsl tx Stuxo'xtvx tzötx 1 ipiu^oj «... 

ufupu 8tSi tvtbo'j yxwpx yxtfSoi tv ix XijXx P. P. 35 R. 

823. Jti tx i'ojjx£« Ys^xXxJlx'jCxx^uipötup xzitxjxxd ixthv vxßosxx- 
xxfSopßx xxfßojjßoy_ luaZx-jVjZon ^an vxßi# P. P. 6 R. 

324. t£opx£[<o st mtptOujXu tXywxX xxi jxrfsXi övöiaxtx oßpojT’jy xtjSv- 

vouyi XijiJawioo vx\rmvyAh>j dpu/fi; txtioo# ytprxxft ytfrjftj»? 
ytf /Ytpt ij3t i&t P. P. 35 V. 

325. Tt pLZTXtXXlfXSTXtXXu L. 4. 

326. kopx£<i> Tt ^[H’jjJVX XXTX TÖV TXÖV OVO'AZTt»» XVO/ xßfXTX' IX« 

P. P. 18 R. 

327. 4£opx£<M Tt TÖ (Xtys Svoux ßusxi; *<oio»sui) xu.x; -too/lhi dijXxi- 

Xxu ZXXXZX Ul (UttUXü ttOJ Itu IflU tlW IKo Itf» VX'iVX -X1XI xxu 

xttu ijx« Parthey 1, 226. 

828. tri St Xrpjuvov xpö; ijXwv O'iStv ^xj-rtt ti (Jlxj ixtw ßxyjrrtu.o-jv 
X6yo; xxi . . . ßx&x Xöyo; Parthey 1, 195. 

329. Apu^lil Tt VtX'jSxifXOV XXTX TOÜ jitfWj orYxXvj txtto |Sx 

vodiXxjXXjXipi xrjtx i^xipxXiilov'./ouxvtr'jixßxojixi A. 5 1 

330. Afad^oi m vtx'jSxijxov xxtx toj ^oßtfoö uryxXo'j txtußxisptvtuou- 

V 08 tXxj)IX|X^ifJXl ^cpupxXi 3o VOOUtVtp^ xßxut xi P. P. 6 V. 

331. latwßzpjKvtjioovodtXxjxxfi^i stützt fumjaXi dovuoptvtppxßu txiyxx)' 

Wtoy« 9*Xi»fvi>j» poi/wßo/ ixj)fix»x Ypxjxiiifjxfixo. ytvij [Uu' 

Parthey 1, 140. 

332. if»u£w Tt XXT« -rffi tßpauöj? ^oivij; xxtx Tlj; xvxyx’V xvx-.Tixiwv 

(ixrxtXXi pizTxtXXu L. 6 V. 

333. xxtx t?^ «vx jxxrxtXXi Xöyo? ixi/itx r/dxßx yoi' '.xßo»y 

i*3wy_ P. P. 25 R. 

334. 4pt£w Tt XXT« TO0 [X.XjJICXjStO'JjXd VXTXXTt VXl t'XXft irztrxixvt XOUfK 

P. P. 18 R. 

335. Tt xSuvst Sxißxjxxo» ^XYOoai] xprxawn xXxo<; xxitxXxu? 

P.P.18V. ^ ^ 


336. i^opxß/o xxtx toO ixtu xxi toO Tißxtud xxi xScuvxi zxT^xJiX'xrpx 

ßoupj*px<up.ix? TxXxt) xiSouvx' TtTtvytv Xivo; ßxXizßx t^r/YXjwoi 
xßXjxSoop-X TXÄßxytH tlTt^Ttixftu» tlTt^Sxti«.! T 1 TIOVX TlTZtSooßt 

xyyxfiTuviyi xßtftywjßx ixßxXStvxdt iSsoopi PP. 17 V. 

337. fxßpojX xtytuxx — upjv xoSicd. pxßfxyijxyjtxjjßxdx ypxu.vij^t3 — 

“ Z V V*“ xx(iZ-jx^tXtXxu.u.x tiprgxx toö tx Tijiutx xxi tx irxai- 
<n]u.x L. 2. 

338. So? yxjxv titl ttäTi uo’j toI; tpvoi; xvoy Txitpe Txx-nm; ßtßtooß' 

T^Tjß VOOTlß' Trgtß Tttdoß' oyv yO'JVTlXt <JtU.ßt lUtVOOXl ßxivfvo'jv 
yvoo# TO'Äxf Tooyxpl Txßxy xp xvxdtoo tEO’JlOV TO» ^oiitw 0o3fXU 
djxuptTs tfitüTiij iinj xi; ixiuxi xnjiouo) xnjio'joi ipy uixvißi y jyio» 
xj.xpxxoX xoX xx« Tot» xo).u.xvdti) ß«).x).xy xßXxXxy odtJ/svöt 
ßooXwy ßooXwy ortpyrvdt |«vdti W. 18 a 12. 

339. xxt' triTxyi;» juvijßüitxd’jpid xxt’ IriTiyi;» ^ojxxvx-njT xvßTX doo- 

JX1TOV (TTXtXt liXTXtXXl [XXTXXXXoj ^IVOOXtW xßxfcl XOtp'M ^XlfX- 
pxytov HTtoydiiivi mpo; rxjtTTijTxvo,« xxi Xxußxvxixto» tXiaoo- 
XijxXxi ßxi; u^sexSxu-o L. 2. 
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FonnuiM nayteM am scripiie tan dlctae. 

340. YP*?* jpmvifjiyi \ Lem r Al 7} r t. *ßp*®*£ «; Je kt rQ xodevroeä tiip&hj 

t« övöfut'nt *<ppooX XsuXxpi >g[umX>)i ixtu ßxxa^ij^ xßpa/jx£ 

tu« Kp^upuXax pntsiXa|i aw outa ßxxä^u^ «jäpxoai; am A.6 R. 

341. or^Xi) ypafo (*»«) — üeocvviyaSwv op&ußxu fWvoi; oJijptaoipc 

mwtcm xzvdxp a spce^rvaX oxvxssn; Ju&xxxKmj xxpoüpoßoj* 
xoJrjpc ngjitx xxvtcj xorrtu wvyto tuizpuyxu Xuettj^wra *jtmc 
jynj iptwrov XoouxoxTxtCY xop.x>Ji50Y yiEijixyx vooßoa vouuiXXov 
cpau^» Ttrpouw Xißivoo voupuXXov yxvJxpx tov topepoo opotnjp 

fiapouTjp A. 6 V. 

342. bnfpgtft tu; to j&xxo; xxi tx l£ övdfexrx toü dtoü . . . töy xai ät$ 

yxXa|jjr*Jp«ij® iJtap^w dpeJx^vua cpdtßeXwv pudxJvtxu ij«|iopij( 

. . . yxXxaxvJpuo'p tJtxpuud dfxJxpwoi ipdzßcavty pudavixu 
pLOpty t* 4yia toü dtoü övÄpizT* V. 4 a 28. 

343. -['pdcp.ptat-rat tnj <jxnxrp$ & Tot Kpdvoj iptpc^ipa^r/ Jötou & ooi 

pXwic« JlUVU ÖZpLVOpLCVttZ JxttXIJXvJp* JllAwAapLlX P. P. 31 ß. 

344. tz Je Jwurfttv ovöuxtx toü X(dou tmyrj^>3wujcv itnv rzJe izu 

ozßawd zßp«5«< V. 8 a 21. 

346. övöputTz ypzyjputvz xau JiuxöpLtvx ßiyw ßt^ußt ^ußijiou uxoooo- 
ratvdivouwxtd jioupooop^cw pioupojd xvipioxdui xpxxTjp «zvt aoopixpra 
XXIJUOpdwOud XVtjJU (JUIXKOOIJP tTJpi XVtpU (iUtVtJUU P. P. 34 V. 

346. Ypaie äjtodtv üxo töv wuduivx faiXi^ TX£n)Xy_dovn)Jpa£w P. P. 36 £t. 

347. ypifi ti; tw xüxXor <£o>dtv toü dcvu znufxXu; eptxupLx Jepxe- 

uizXux yzuXij appoiX tpuri] Xrjzji P. P. 36 R. 

848. YP*?* **4 X 0t p' av <nt *6Tjv t6 Jvojix toOto yöoopuXov P. P. 34 R. 

349. km Si toü Jtüioü opdaXjAOü fffift wpopuodio P. P. 6 E. 

360. yp*f* kid -rav TtXpuaxcüv (Xw (Xiimuoc r. P. 6 V. 

361. fpif* kni tfe Kuy9j; itiOTziap* P. P. 6 V. 

362. YW* ö» “W 'jTToyiTTpwv aoßwiaoflxp P. P. 6 V. 

863. YP*?* bH Tffi xXwSo; aarrzfitpou P. P. 6 R. 

364. Ypfcp* toü apumpoO ßpa-/£ovo{ fieXyioopxXyaJta P. P. 6 R. 

355. Yf>*?* bH toü i&oö ßp*x«fc«o; tvt'fntvtoTzp ’P. P. 6 R. 

366. yfift fcrl T?j ( xxpJix; ßzXzpvÖuoud P. P. 6 V. 

367. YP*9* *>H t^{ zxo^; ou*pai;^xv P. P. 6 R. 

868. YP*?* mH "Hjs tüowöjioo axolj; XißzßxuiazSoOo P. P. 6 R. 

369. Ypxp« ÜSOXZTM TOÜ EpO)T0{ VfXKX zjcovxi tßxoji* Y_xpxx<jxxxti>ß 

tXWTJ ^xppxpijt P. P. 20 K. 

360. YpHf' 5 **?*X5p ’AspoJfT^ iv X«3 m uzYwjrt *YJ wt 'Y*P at P w *'l rt ‘ 

P. P. 20 R. 

361. YP*®* isi Trijs Äpdto*«« xaowzßpco» P. P. 6 R. 

362. y?*?* fcH “rijc yjowi>; ßXi/izviotou*«* P. P. 6 V. 

363. ffift kid TÖV /tipüiv u*X^z;xtXj(OozijX P. P. 6 V. 

364. YP*?* 4™* toü vtiro'j XcpOtiuvw ürö toü? itöSxc aßpzozj P. P. 35 V. 
366. YP*?* W T*? xi^zXi); tornizoi idtO'jvtßpKiiXwÖmjwtßouTOOOoaX^d 

P. P. 6 V. 

366. krn toü ijwmfioO ö^OzX^oü Ypx^c yoßout P. P. 6 R. 

367. YP“f* *•« to ÄtTTzxtov i'opxißa) ue Tpwxxiätxin]; Exi-n)<, 

368. fop'popß* ßzi^o>y«i>pßö»pSlzivz P. P. 32 V. 
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369. YP*?* **< ^ iwrr&uo* txOtx tx ovouxtx ixoM'rroxuyi] P, P. 21 K. 

370. yp4m *•« WlXXw x£i;X{kX*si«x« P. P. 24 V. 

371. v*4A*c Cnco rlf» Ufiw» xßpxx — aaputppot' P. P. 26 R. 

379. t*i Xeu-wy xxeompiviv Jfof( ixi)« atfyxwfttu/' fidxfaormvtx«. 

^twymyu ^«üiox P. F. 83 R. 

378. yptfyt *** tiwiifiwi jsctxXou txjtx ^fcipauppop^x-pop ^w^fixikay x* . 
ptvfutvjSom yupßup popjktfopftxjkpjixipopfSx ^äjSpxnj ptupixpxpjsx 
WWr-P/* ^^p^fixßiaßojj}^* 
«OfupOppX ipwpjii P P. 14 V. 

374. ypAiov pioov tov dvaix-rnpiou -ra •iSvoax 3tpuu)v8tpi4*®ipt©tt«sxXi 
P. P. 15 R. 

376. ypxprni h ti ypueu xtrxXou spät to btXi^xi tA £' tv t$ to 
xpyvp« tx C xpot tw fuXx-njpav oqw x iMOO Q uo f iyxx/y aopxps8üxi>j* 
yjaXxjtirifxi^xTouy yt ** * 5 ^ W. 30® 26. 

376. iirfXooit ^ tif tö öirioii toö yiXXmj ypxpouivi) maß ® 8 x ®o«£« 
W. 25® 12 . 

877. tA StxxrA xXASov cic Ataerov 9 OXX 0 V ypx^öputvx w4jt*T*ui9ee|i.|ti* 

TaS«v op3« (ktußxvoi)pc<i 9 uc<n>(fi^xvxxv 8 xpacpfayryxX axvxi<m) 
SwStxxxumj xxpouooßope xoSqpc Ajioü ovöjixtx 19 Parthey 2, 32. 

878. wrtpvywpixTX tx m Tob ypuffov wrrxXov hnypxföjttva tovto x« 

tvjtoi ApyopoO unjucua xnjiovu xt^touwu xnjiovwou« njiauux 


njiouuua njioixdouti« ^iouuxc lyovoHuxt ijiouwouuxt louuxn) 

IOUU lüacrj (OUdlOMMt)} OUManp 000 X 000)1 O’JUOUUXnil owxnjvo 

uoxoangio ookhxooojoi coxnjioo oxoxnjtov wo<xox*i)iou W. 20 * 28. 

379. ypxf* xai Taüxx inroxxT« toö xpixou ti* xXivdtlov aoyooX XxiXxjt 

atatotXxjtij. xjtjto^optiov uoai) 9601*8 toyppj) A. 5 V. 

380. ypxif/x; **« ’rvdtiivx 91AX1); ijioy yipx tXxpoiljpsijX inpout» 

881. cif tov Xidov yXüpt • Otto Sc tA tSxoo; toö Xiftou to Ävop.x toöto 

„an *f»£* *X«*X*X*X*X X«ftW*X*JC Parthey 1, 146. 

382. yXiKjiw ot vicip toO ’AiroXXiovo; to piyx Svojtx Atyvimxxtj) ajf^jcxrt 
hH toO <rn]3ou{ ivxYpxu.aXT\^^jLCvov to pxn yoxotoy yoxoojyvtxß 
xxl xxtx toö woTou toö £ioStou rö ivOjiX toOto iXiXXou iXuXoo 
iXtXou rapl 3i tov n&hov Spxxovrx xxt tov TpfeoSx idojpaxppLX- 
pxo-fi) yoj/w 9«fs«^ W. 3 a 22. 

388. yXöi{«v Ttpl töv ITu8iov Spzxovrx i8«p p.xpuxixo'jij ^wyo» yojjioiy 

384. yXt/}ov xxtx St tov v«tou Co*Siov TO övoax toOto iXtXXou iXtXXou 
tXiXXov W. 15a 18. 


886. Ir nv St tx ypxyöjuvx ti; tov xvxXov txvtx xpoxvxdpx tpcoytyxX 
tSxvrx ixjO'/vi) xxij ix« Sxp'jvx« itxvnjX A . 5 V. 

386. itov Sc tx ypxpovtvx ti; tÄ tottxxiov xxitß* yxptßfnj <7t;io>p* 

xpTtov/vouip« fSptvrx-njv myptßptoxuXitx xpovx;xp ^xpxotvxpipx 
vnrroviAi yjtov axw'px XTHV91 xpTovn flifliov ßtfkou rnpvj 097; vovo» 
vovm uicyw sicycii vovyxvovyx Xivouyx Xtvooyx X y /P z /vyßa 
/y/.?* /y/s* SijTop «3 «xaoou’Jipjetox» Parthey 1 ,' 237 . 

387. iTTiv * tx ypxpöjuva xpox . . . wou vovyx vouyx iji iji ix ix 

it iju xjlpxox' Xep8xpv«3 eis St tijv xpwtpxv uut r^tox ijtcx ix 
ix« ixiijtx xpsovxvov^txv eis tx iwxv« ~rfy 8vpx; xx u viyxiiX 
ijix cuonixc rjtotzi Parthey 2, 154. 
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388. övoux vjayi.jjvov xiuonjauxtonpoixtgaox P. P. 29 R. 

389. i»nv Xi tx y^x^öjitvx txötx (tooXzyi jrtpvooft iiuuti [tooXixvXpoo 

890. fcny Xt Ti Y| x^öfttvx bri Toi; xxXijioi; x^xpxyftxpo» ftp« ßaa njoj 

891. SoXopuSvo; spayjutTtia Xöyo; Xryöuxvo; ouptup *j«|v iu.Txpy<»{i 

xX*|* 9 «flfS ppij ppwp irrap oooipi oxu»ß tijX&i xxii] [t,xv*Txft<op 
aoMoptxoip JJijtnxop xpum»(i. (iijvtyftx pLxyfta^ftxpx xpLxyftaaoo 
aXxxspL^ur jii)otv<»p xpXi)<Tu»p ppijp «jAipoyp Xaputmpyijpiuß 
mTpijjipijojp vtptv xXXxwxftxft -/ypurj wm] ßoooipc «vo jvo xpLZVxX 
TXTMOXpOJp (llJVIXpL tXi) 3 000 X* tTVJ] Q-JOlpt OUOXft O'JptOl OUfXOl 

u.ipo;u4l pnj/. ßpaßijX Twpucuojö P. P. 10 V. 

392. Xöyo; otXipoj »O'jftt» irrouaupuav vxptjr yxpairrofu xvo^ xaßiftpoo 

xjrxpotflxu^xu {Jxpxftixv xvrxS oouxvxvoo xwTtp irxvop ITWJpX^ 
ooopu popfixp ptpyßapaßxv ßanft x^apopa puppxp £*op* wtxo- 
Couyoiftxp irapxyai xo^xpft xwpav ixßoo xxtxvtoujju fiaftxpx ^otßc 

«vo)r Parthey I, 148. 

393. Xöyo; eptpou/u» ywpxi XapiXx aijfttuci xfixyftu tjttoit «jrcvxj txotvc- 

ßxi|i yvctvx tvftomj^xcvftx Tpouov jiooo«» ftcpxuytvoxoi oxpucytwft 
ooxo* xputxxpaXx P. P. 27 R. 

894. Xöyo; bei Ujx'j öariu) ixvoxpftouftooftojiputftaftoo P. P. 27 R. 

395. Xöyo; ti; töv Xt£iov pLijpöv apivfttap xyvtjit fttftuü^rmyippc P. P. 27 R. 

396. Xöyo; ti; töv Xt£iöv tuaöv yjjjLxxjroxftoueSoiXxpi JP. P. 27 R. 

397 . Xöyo; ti; töv TpiyijXov ftxXx*|i*|jLapx£wy tft ftpooptvpftxt. P. P. 27 R. 

398. Xöyo; bn xtpxXlj; iuxui)n;u»oxt«oXxßtfttvfttp[ixft evtou P. P. 27 R. 

399. XÖVO; ti; TÖV fÖtOVOUOV <JpLOV XptXWlXtOU^fttvßXYftlOWxjxX 8*V«ßOV 

P. P. 27 R. 


400. Xöyo? *i« T 1 )v XOtXlXV XJAXjJLXpXlUO'JUJtjJUOpLOOOJlßx P. P. 27 R. 

401. Xöy o« ti; -rijv Xt£ixv xvqpjv (uxvixo'jtji^iou; P. P. 27 R. 

402. Xöyo; ti; tov v«Jtov tTtjiijxoij^ 0 ^ 13 “*^ 100 P. P. 27 R. 

403. Xöyo; ti; tö puijxov i-ipcofti) oowrjcvftvtitftt'j'jrrv P. P. 27 R. 

403 b. Xöyo; ti; TÖV rx»vou.ov (tijpöv ignpotxu» tpcv} -ttpijr xxpaooxvij« 

P. P. 27 R. 

404. Xöyo; ti; töp rxavojiov xvfyojv yvooroo«ou|i.oo)rooovu» P. P. 27 R. 

405. Xöyo; ti; to t'jctvjjjxn rtXfta xvoo'^u P. P. 27 R. 

406. Xöyo; öwö tö iciXu.* -rö Xt£ujv oupavtov P. P. 27 R. 

407. Xöyo; ftc^orctftij xpxTt ftti P. P. 15 R. 

408. tiooT*{äx<oft TxxtpfJ* Tpßxfttxo) XxXxotft uoox^oitou xXXxXtftt» xod 

ov> xopix ßopfJ^opapop^x O’jvxTpxxxjii ^außxpxo^* twpvoov pujpx* 
tpeoyiyx vtflO'rrooooxXijft P. P. 17 R. 

409. Xxxpfuvftpij otvtßcyoyfttov^ — (tivioovo; L. 6 V. 

410. Xöjo; ßxp^ijft (tvoip xpaptxx TxpTjpcpuüxp r))pajx oxvuüpajpxx ^avex 

öxipopiootitv Xapuiip TjT«X(i.i|X xvo>; yxXxxoip xpea^njp p^oi(u»T 

itpijßtß xvxXx Tjptßipa yvwpt P. P. 31 R. 

411. Xöyo« «ß*fto> xyxiX yxotoo’ivioouooovi xprtvw^ xpytpt^fto’jai JJoX^xt 

apu^u xßjitvftw ■poppopjia yvo*j/io/oiux P. r. 23 V. 

412. Xöyov •’ Xxjtxot voofti z^ftt^t v(S«tf£ irooicxiti yvtpt TxXo’ifti xvi oipxv 

otnjypcvTt ti^iXXovooyijr tiTxpop jroprou.vo'>fti ftpxy xvrtpoi 

xoyopftxpo/ tjiojr Xtoxvooxy ptopojäi; Tpxiov xuflt wjvtx ox^n»(Ji 
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yiflvoudl XflpojyvOU^VCV ^Xpfll JäoXy09T ( d t^OUXTtpO) zßXtXxjCtTX/- 
XUtXtßoX 'ST/'rXJJtMl.Z tJUVTOpOKOpiX tvzjxouvxxptu'pdoou TpxuvttX- 

Xxßoy ftpxyt zjztvfloX prp oorxoua (itXftto P. P. 23 R. 

Jspi; vxtvc fJzdxvxxrxTou tiirrou pojvo) fxteu.1) xzxrou v>p»o»f 
zonui} Tpxuxxn xtuypi) Tpxupz xtoüjxt» uoupxt xvyou yxpzirrx- 

(iOUpOX Xpzpttl IXO) xddxpZOl jXlJVOXtp ‘^XrtTTOUJJ.'ljd XTTXUl |U)W 

foprouXx znjto 


(ioupoz Xpzpttl 1X0) XWVXpZUt flTJVOXXf pOpOXTOUJil)» XTTXUt (lljvt 
yxpyxpa irroujutt XxXxij<x xpxutt Tpxuttt jxxujto foprouXx xnjio 
tou oijtox xxi xnjKoi ixu xijtxuxo) P. P. 4 R. 

Xof^ XpLOUV^tl xjjptxd Xt\G)XU)Tt|JLXtd P. P. 11 V. 

XAytk; Xrpjzrvo; xptouv xuxvrou XxijiouTzj ptsrou (tavrxut ifizvrou 
XxvTOU XxlTTOU|U TfftMLXy xpXXTOUti.1 P. P. 4 V. 


■näv ixxxoXoudiTtpov xxifäv iej^upÄTtpov XÄyevxoputuod 

txu oxJJxwd (Wl P. P. 18 R. 

X6yo« txivxyxoc xvnjicporjpTiop tpCjxvcfHjyoip yvoytpo * VT “i ! 
fttvcXtoytu ztruixoXomjp tvxpijroiyouir'.pjXxxl) u |ixXxpuvrop pLZi- 
Tx-rovyx P. P. Iß R. 

ix xviyxo« Xdyo; xuXo^pi; xoXijpttu « xvxupuu« 'ZvrojtooXi; P. P. 34 R. 

ttrz 4 xotvo« X4yo« ixzuatyxo« ooxpxvou* px ztTptvoSt tuxujix po|Jt- 
poptpucrt XpooxXmy ßXtutwtdtv j4xvJuoX|i,x Tpoj/xJx xptßxTX xpx- 

Txpvoc A. 7 R. 

xStokto« Xöyo« utXi. to. (tu. xXxXur {iapjixaixd juvtjiptio 
zpflctduKod tou^X ixijX «uipojuc juoojipux« A. 1 V. 

XAyu« zojdtxdxßxdpx yZYdxfipxdx yiptuv vtXxjSpoxod «uxfäpxijiXwd 
xXXijXoott XwjxmjX P. P. 31 R. 

xvxvxx xpßtotngpt xnjtouu P. P. 11 R. 
xYxi^tudtdÄüMttztzijzuxijziijizu) 3iu3u|dx/z P. P. 22 V, Wiener 
Studien VIlI. 

tuxior oxo toijtxo) ut xxto dr.douthj zzOto xthjoooo) vpxtuxxTX Xg 

W. 14» 47. 

Xiy<ov t4v X4yov oxTuixtpoxwd L. 5 V. 

Xiyt tov X4yov xvox xvouit xvox otwu ppij xvox owwft oo>pa>v outcp 
xvox Ktouotpt “(vtz'djt txxo Parthey 1, 251. 

Xty4jxtvo« icpdi; ijXtov i^opxtruo« tou sxpeXpov copts u.ouvrt xtvdu^ 
irtyxXouppxixX xxpptood uxoo — vxxpfix voyxvxvptouvxtxxv xirrx- 
>'o-. <ü ~tx£o> txJ,o) irr. ^otjxxuix« oouoipt touo> o>ou; ßzpx7rro , j(ii 
sxpaydta piyouyio Jiipx3xu lopz-j^xuo) Sxux ptuxv Tco^ou^to xprm&o 
i^oxrooxp fto>|ivauopi x«xoi Jrrxuyx pf|j^txuu;juo jltX'/iTTxJlxtv yx/x- 
jtouviji xojiouto yurtiijtx yxxy yzy zyyzpyzpz Partliey 1,"|32. 

Xiyt tov Xoyov wrTX'jjxtvx'pdz'j^tuzio'j# — "ojjdjrpojil pxyifSTOoju 
xppuoyzpi xudtt • x . . . Txuxpt yuoJiiTXu Tpi^otpu; xpxyotoxpt 
oayi ix — ußt Txupxßcpwjzt xvdxii tx uflt txu Parthey 1 166. 

ßix* to ^(öStov ti; uxroxxTTpxv [IxXxviou Xtyow xfipi xxt xfjpto 
(^zvrt xp«X da daov fSzTtXtu jixotXjoiv P. P. 2, 52. 

iprt; Xi xxl xpd« Tov Xuyvov txütx xio^xijvo). Xtzuxvtko Xixjav- 
ydtod xtpxtpyM omivou . . . fipoourv top^unj . . . Xt zuptov xxti 
xxpx xäxuod Parthey 2, 77. 

XiftTxi «i xxi ti« tov Xüyvov fWxooy o>txT) izokij ohxij vtyxpoxXij« 
oTOjxtodo) — Ult tonjt uooXpjzouyo'jojTT) xxxyjiixy — tou '.xoi ti 
uo> — tou kou to) cTjtroj njxt tttox ztr/.outu Partliey 2, 14. 
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432. on Xiyw 'rot 'T 3 tua|Ajäo}£ aepx 710 ^x 9 üxraxXxßopi (JtjX irauorouftu 

oipjpti xpvojr W. 26 a 30. 

433. Xtywv vi) ttxxu. doXxy {tr/_tu.fiiop ikotyov iwvTxfXti^tßtm W. 26 a 26. 

434. '>b(t xo»d xjixtud utxx. aotßxüd txu topum (txvapx oxoprouj* 

[toprpoup. epfauXx dpetpox P. P. 15 R. 

435. X-rft ' pxt/.xi xjixpx TifiX xyixx aXuvxit (ixoiix -^xpxxu uotußuu) 

^xpoirnp xpooTjp XxtXxu. atuX'nXxpt oouaxpTa [tctpßxxapjix juvaptüd 
ljuxt P. P. 20 V. 

436. tjö Xi^öw uaijX iixj'Txpdiui« tjuüpi dtu>jfti|( 0 (d 'Jidtfitoiy iKi 8 h) iwt) 

[XqU'^ÜtluOfaXp 9 *f«ü)dt XtIJKAKO IM 1 ) tW^Xpupilx P. P. 33 R. 

437. [iU'rnxx aupßoXx 9 pa£« ijwxiou xpitppoouo>it tutojv pLap(vap>x',j<i»d 

XxtXap. TOU|AXpTX P. P. 11 V. 

438. XtY* tov Xapv xtrrpxSov 3u xtfxuvo LuyxXovo![>jvo wtpxtto xoTp-o- 

XxjixpoßijXo tcXoutooxijamv xdptxppif ixtjvüitöv üiroffnjy oÄoXor 

V. 5 a 35. 

439. iiriXrn txütx tvot xl dtipxi iwyö'jiv o^Xo^xpx^w XxiX. Sxpi Xxu 

XxpOxu. Xxfixpxjiirrou txpttx ttpflx^itpjix [ixptiidx dtapfäx xpßi- 
Hoj . . . b> [xiv p ottu'nXxp. [ixpjAxpx £vtuu.xvtiki>3 V. 5 a 27. 

440. iXXüjrvtiin o; TOV a[t{XTu»TOv Xu^vov xßcpxjJixvftoÄuXcp^t^ xvot£ 

tdpcv Xoooi ovcpa pxi^xi ott;. ojvat fJopwOtj) pedw^xjS exvtucx 

Parthey 1 , 294. 

441. iortxxXoOptxt CqjJL; . . . iwxpßxuad ooxifwitp putpoiß« ourupftd Xot^x- 

fcpuou yowpdtv lAxvaytkop txu 9 . ud. 

442. . . . wyoiXxp«^ jixXjiHtv ^t{4po)oo3xiiT xiuvxt otp[uti>3 V. 5 a 25. 

443. hyti tijii 6 imxxXotijitvö? it <ropwri dtov jtiyav CxiXxi)pi 990 u xou - 

■ro [ii] icotpotxo’joij; rij« 9wv5j? ißpxt'm xfSXxvxdavaXJJa o^pxaiXwx 
Y*p e H Al trtXdx/tuouy' XxiX x;jt|ixx«xXe>3 totoxuo vtßooo oxjiio- 
ttxpjioid xpJJxdixu txwO oxßxtuO -xToop* ^lyoupi) ßapou^ ®^* ,V5U 
tXuxt ixJJpxxjjt ^xpflxpxux vatjoto A. 7 V. 

444. ZtX £ 17 : tv 4 ^x 91 ? 8 i/tt; xod ro-rt Xjjtptt <^iv<odtpw<xjrtdtpdtp P. P. 10 R. 

445. Xxfkuv 6 \>£t>; tyq • xvo/ [lixlKxp Jixpfltp[iip TtXxTO’jpfio'vppO'^ppouji- 

Tfwa W. 6 a 24. 

446. [AUXÖ xaTX 9 iXav TOI 9 <jXxxTTjsix u.oxpuy//ptpt[J. 09 Cp«p^uv P. P. 9 R. 

447. Cato de re rustica CLX Iroipe cantare INALIO. 8 . F. 

MOTAS VAETA DARIE 8 DARDARIES ASTATA- 
RI ES DISSVNAPITER nel hoc HVAT HANAT HVAT 
ISTA PISTA SISTA DOMI A BODAMN AVSTRA uel 
hoc modo hnat haut haut ista sistar sie ardannabon 
dunnanstra. 

448. butubatta hoc Plautua pro nihilo et pro nugia poauit ut 

in gloseis ueterum ; buttutti fluctns quidam uel sonus 
uocis effeminatior, ut esse in sacris Anagniorum uocum 
ueterum interpretes scribunt Charisiua II, p. 242, Keil, 
vgl. 274 ^xdx^xdt. 

449. tyoi tipu 9 tpovpx[uovpt P. P. 9 V. 

450. 4y<u tijit ptxy vjxpvpto’j P. P. 7 V. 

451. iX3t Kpöve iyi vxp eiux 4 xorooTXÄtt; xot 7 txtSoXt< [txivoX«; jjlxivo- 

Xitu{ P. P. 34 fe. 

452. feyo» eiptt StXx 7 n)X 3 t<*)i )9 V. 3 a : 2. 
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453. Marcellus Empirien* de medicam. ed. Basil 1536, p. 154, 

cane corcn nec meeito cantorem utos ntos ntos praepa- 
rabo tibi uinnm leve libidinem discede anonnita in 
nomine dei Jacobi in nomine dei Sabaoth. 

454. M. Seruiua Nonianns in metu lippitndinis chartam dnobus 

litteris Graecis PA. inscriptam oollo snbnexerat ciroum- 
ligatam Plinins XXXVIII 2. 

455. ditsXuon ivui oyrrx dxXxpvtx xijpi&u x.oux'}x •p.'nyxnx «>n)Xo* 

«tu wziJoXn txti P. P. 34 R. 

456. xiccXdt forrno-x Os'>x;xopoipwx iu ; jLVOlt 

expjJoevSojJxixyyx i^otavti irpoewo» tmop Parthey 2, 178. 

457. Ttivrouyt trwji döour odxXi; ivxvxxtx povpovroS icx^&x cwümIe 

1X1] IXCd» XOIXtd OIJ'J 0 yp. A. 1 R. 

458. twipytedio 4 dpovo; toö dtoO 3p4vou £xt ipxx'jnx xuax X’jxyi’j 

aytTZ&pucrijuoXiavftpou ßovfSXiXov xrjypi) A. 1 R. 

459. ipytadw 4 3*4; 4 xpijp.xTt^wv aot icxt ai] xirtpxtffdw xyp»; xv 

dxoXe<ioj xütäv xu£vxoup sooX ^xtojX ouot loou^ßixou üxJäpxT 
ßlpillu Xydtpi jiXjJXl tXpCMV Tx[jXdjd XOX81VX Xxjl’jlOUpl) ix^oe 
xßXxaxdxvxXfix xxpxpipixyxpixpei A. 1 V. 

460. iirzxot*r4v pou zpfSzfttxu x3tXi^tj>n]9 ufiXxdx xXjJt’j Eficvyi 

yiTxadoi] ißdtx« A. 2 V. 

461. xirxXXx£ov -rov Jelvx im toO iuv^xovto; xilrdv Sxipovo; poefipix 

(ixptuöxp. ßxXfJva jJ«o>3 xijtx&üvxi xipvtxu dejXijd x^pxix; 

OTOWUI) A. 2 V. 

462. dbcxXXx^ov tov Jelvx xiro toO 'TuvtyovTo; x>/r4v Äxipujvoj axfSxppxLW 

usijX xodx zdopijßxX« xflpxwd A. 2 V. 

463. axxXXx^ov rov Ssivz z<ot xjlxud ßiiua wxx ixJSxüjd txw A. 2 V. 
463b. Juvxerx JSoijdc bütov JmxIjv ieouir.iptou Trjpixwr txiyoioou x'fipxixZ, 

«rzfSptapL oou’jTjoO'juu aSuvxit A. 2 V. 

464. |ix^ox|ix3^x tpcoyiy*! yeXxwiji izJio'jvj] xxv^ixtii^xp'jvxbnjxvnjX 

464 b. ypiJUXTVTOV TTlpi -roO ^t?VX ItpiyplXTO; dOTOXOud ydoupyO’JV VO'Jt- 
ßoini A. 7 V. 

465. 3xp.x<rxv8px a. 

466. piyrxfixavxxX . . . xvxxXxvx xvxvxXtxxzxxxxx a. 

467. irudoXxTxjxxityxjx»* a. 

468. iXdt jjtoi {JxXx'iyijx P*C*? 5t X u Z^ 3tl CiJTOpMit ßxtvyiixowy 

xvrjlo) xxxyjy 'piwyev yi)^<i)ydia|AU'7xyzdt<«K<>XM xßxwüE'Axawn 
ipjXx;t|io»ü x<"X*“X L. 2 V: 

469. iytipi (aou xju«i>xXizvxx*[ 4 Jp 5 xdpoi xdpoigp V. 1 6 a 25, 

470. £y« ?e tv tj xxpXix jxo'j xwti) cun xixi] onjioixMSoijtwiji xxi] 

wi)uo <i; 4 dtoXoyo; ’Opfc'j; itxpMwxEv Six T)j; zx^xinyiÄo; 
Tij; iSix; oI{ rxij ixoj ouex ijtjJi'TiXxp.xijoi uiö; yjtivjt xpz xpx 
yxpxpx ippdwucijft uijC'j xii] uixt txi) exi) utx ,'lopxx JSopxx^pi; 
pH lip^xCiy ptxpdxi ovdtv XiXiXiXxpL XiXiXiXwou xxxxxxx üm,xoühihuw 
pLO'jxpiEx uypo7raptfioXr xiwjeoijx ijuzu W. 21a 19. 

471. otM4v (U xdr^t^xüi XXX Jxixyfti dij'vwpixd dxu.^pxp.1 xjipxoid 

ydoXyiXiHs otXyud 
«t«ai P. P. 14 R. 
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472. Ivx wiTjjiaTi ;/.XTxytYi 5 d«a xpxo^xl; puipt P. P. 7 V. 

473. ytvij /i-rpi^.% -r<3 StTv. p/vw ntxijEro'jEtx Eyti ti(u ^/.jf/pupi^xu; 

•port^xx; ot üt yaftutf opodti^**; P. P. 10 R. 

474. 6 OtXtt; tmtxlyjv xxl muH -p'/jJjeX /eXr ( »h/t Ttxd (louj^oi aptxvrx 

vxpxyt [/.xtwXXi P. P. 23 V. 

475. aye |/.ot rijv SSeTvx £quy?[ouxi -ro Evwp <texx [ u xfUM- 

äxaEpiji Tfi{J»jrt P. P. 22 R. 

476. yi Xx?* yxp ijxtxvS xie xTtupjtÄcvroux* Biehler 186. 

477. [i£iTijvyji.uxi^ yv<uuXXueuxXat Biehler 187. 

478. {JauTo^ßai ypoupi Biehler 27. 

479. jpaußit ^vouat; Biehler 186, 187 King. 

480. pX'yx tiyjXjAxiiBtSiyipiSxxa'nrmE-riTE-nu Biehler 187. 

481. dtoud xou{Joop p’pu/.vu EjAWituith K. IV 20. 

482. uopx — pwiTEt* ijptxtipE xßttptß oupiouS*) K. IV 28. 

483. dpwwupd K. IV 11. 

484. «xü>9<jp£vptj)w K. IV 31. 

485. «jioipijxoiffio|jufiojAX jxij^iCXoty oueeuu.o![ K. IV 38. 

486. txXx xputü ttfxpXopovToxo'jfixi K. IV 43. 

487. dtuywjJSi K. IV 42. 

488. yttfdjxxyi «41 rsa^t jlxptv K. IV 62. 

489. yvo'jp.t’ixvouflxi K. IV 65. 

490. iolhj TtvwHui wvoßoyou toopi eHewewowe p'>EvtE|är ( tih)ifii K. IV 66. 

491. p<üou apxou tpuiE'j'E; K. IV 60. 

492. opt . . . xxxxxxx ■ uuttz ippppjiyig turnt ovnoort m uuou gkixouxixüw 

OU'Tipti/jAtUl OUTiptayt GU'Ttptva'Tipi O’j'JiptVEU.Opipl EU Xxtt/.OV XXTEyE 

Rossi in Bull. arch. 1882, p. 6. 

493. EIElxXoUptE GE XUpiE IXXtJjpuiHouptXV [U»%p^'pO)tE yijpuvtvpou yxv 

xveinEu^sivopxou. — ptr ( v V. XxXaXou 'rrju.ivxGlHv Gt£ iicxXXx'ov 
llptw.v areö toü tcövou ijrxTo; Bull. arch. 1866, p. 252. 

494. xp[lr,yiE tivo; xi xv £ipxij*>[xxi (4xGXvt!iupixu ouGepj ive v™ uovoudt 

K. IV 69. 

495. xpwp<o xuwpw rvjjixpu i)vxt/.u>pfc>t EcvxjjtopuEt K. IV 83. 

496. xpocTUuxd K. IV 88. 

497. xwjMGtpEppyvouvpxaX fioxXu^xpajfwJivxpixwmxxijp K. IV 131. 

498. yvoujäwvxfliXjjiEvu# K. IV 158. 

499. xTxop.upx'iu xstjivoorot K. IV 9. 

500. [/.aut K. IV 4. 

501. youGx xujuuv Xouxe vHmüoxJs xwtl txw K. IV 365. 

502. [Sxjäpoix xp^xthxw}/ ueiux K. IV 221. 

503. ieou xp^Evo'ppr K. IV 33. 

504. txfiae&Sixu) K. IV 160. 

505. GoXßuop. xtjjtxtd xtotfxdv K. I V 161. 

506. 'Eopij'ip.Toupwijpou K. IV 163. 

507. xETjtouui oTtijX K. IV 165. 

508. op/uptoud K. IV 1 72. 

509. mpoopu-Ep^epyxpJixpu.xppptoup'.yE'. K. IV 174. 

510. axXJJxvayxuxn; cxXJiavxyxujtip. 5xX[Jxvxy_a}Otpi) <JxXjixvxyx|ißpi) 

sav3xväy_a|/.;jp>) K. IV 176. 

511. [IxppxJjxuX puijOG K. IV 189. 
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fit 2. xpX«vx3xtxzXxz xxXxxvxyxjuuu. K. IV 175. 

513. [Joi/yuwxw» xpßx3xYp8jxyi)p$Xoy_vj);uu var. nuayjunixuixf xxox- 

vpfyv)jpixXoyvi)(Ui)i, txp|Jz3rypx;xv])puXoyvi))i!» K. IV 181. 

514. xxv>px xJipwO XtpL|j. xox fl. IV 218. 

515. o tu iput xiXiu K. IV 232. 

516. xpxvduy xppx K. IV 285. 

517. jtvijxTijX »xi K. IV 312. 

518. ixiXxdtxuvfijpiXiuxvijvtu K. IV 323. 

519. ixuunjxfipx ixyijtupu'xw K. IV 369. 

520. xoxxßipxx xipxx tzim-pu xpaixtfÄu xx;/.uixpx;/.xuuXXxYi) «wjStzyjt^T') 

{iopjurrofSo. (Jod xoojxu/.ovjxjji xxbur icxxtp# wi« xpoironTi 
K, IV 382. 

521. iutu[ixp{Jxpz8uvxi x&jt{5xX»»t{i duji tzpjxiwO'.nf V. 3 a 17. 

522. ixpjsxdxxpx (iv»)'vt(Jx» yvajptcuiji V. 3 a 21. 

523. piou.(xou 3ud vxwjjj^fn) xxpt/xxtvjpu irxzpjzixdov tö xytiv Iiod 

Inj lto'j Aijui 4 iw ixxvu roö oupxvoO xjxxjrtujuu vcwxvx <ir*- 
vxvx x{iXxvxdxvxX}Sx xxpxjxp.yxpt.xpix Jipx<nzoux Xxjx-J/up (1 tu 
tut xu ijtju Ibjvjpvru jipiuv xjxij V. 4 a 3. 

524. >Hp — uyifxjäota yxp jxzp . . . iXjyx jlipdiuy yxpxtx — jixpy 

#xy — pp — pjii xu&upxt — px^xpux jztpXiy izjizpcix xxp . . . t 

. . .>»px . . . vpot/y Vf-nz WW*“ 7* 1 /*?/ 4 *? • ■ • tut 

p...U...p...X... XJXlXytdtp yXijrup pxviXtp U.x; JXXyXipi» 

V. 1 a 1. 


625. pcp& ■ . . iXojr . . . Tti V. 1 a 6. 

526. po'jp« xpvou. o’jvppt». puu|lxt. o?. w. xvxtz. Ttpfto. pxSuvxi V. 2 a 14. 

527. xtHfxvww iddzyiwj xxTpxpxi ixrrpxpxt xxxnrruil rx . . . ijsivtx. 

xxXioud ijptu jxxpjxxpxuif V. 6 a 10. 

528. xtprxu . . . jxvijy xxxjxijp ix» ounj uryu uiju ixoMuijnjizijx ujujo 

V. 6 a 12. 

529. fizpjixptiy xpxiu.ptuptft V. 7 a 29. 

630. 3xXxjxx£xd* . . . iwu.Kwjlpxx xpx{JpoyxpO’j^>T«OM xäujxi} npounXrj> 
ixxo . . . »x» tpjäij# xzxtpJSijll 3co'8hjtito «p» V. 15 a 10. 

531. x. Xxv. ßpTjßjUnp ttxtd dxpxjiÄxd pvou3 ifouYxp xiwyxp xxjlxyzp 

V. 17 a 13. 

532. xpxi 8 £<mv ouxi f<y tyfrp? (ton W. 1 1 a 15. 

533. txixaXoQjxxl in xüpit ü; ol Otto xoü pxv£vrt{ 3toi aytJJ'jxpuvjx 

W. 13 a 44. 

534. xpyxvJopx px-rx^x yrjpipuTx^xß'jiH? tTtixtvjxipbpopxlbj* tpnjxpodpi- 

popxdt P. P. 8 V. 

685. fftvujj -ndtXuji ijvup -rrvfhjvup icoXtxivyju xu^iXtoiwx «i^xoi»; 
JtwxxXXi&ijyjxx xxt xxJS' P. P. 30 V. 

536. ot ij' puXxxt; ijuyu yooy votw vxjw xjxouv xjtxtwt W. 17 a 41. 

537. irpoirpopcrjT] |xopi xpopupitpbprjfyig vtjuihpi xpytTtv mnjTjjiipxwu 

evxpSp^xt/u'y'jptSxpi» TupijpiXjJx P. P. 8 R 

538. iyxdxi; »pxi< tupupups wpptupiuppuuppuiupptupupt tupeupeuatupe 

P. P. 9 R. 

539. «jdjXXTt XußtpvljTXI roO ItpoO ItXoiO'J . . . x^xpxvxjxxptx Szuviutnu 

ytuydu L. 4. 

540. xy* p 01 (touXu# poptd p3»i3 pihnutf ittyiuv P. P. 18 V. 
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541. Mcoünj; ditöxfu^ot IcXijvucx-q otvcXfitog /voußom^j ou^l^ou; oupotot 

0 >/i)pxi xfmpoxiorvojr ßüptvö aut aunjxtt u ui) Tttkwf 

vWJTft (oyjKwpxou tou«)^!) qrf«Y; [uxiuxoupy W. 26 a 13. 

542. (luCijf^prat^ap}/ V. 1 * 12. 

543 /_«0'J(JL1)V yyrfVM.ttt xvxt nun fkouipou cpßtou pacjiXvOj) paxvoop 
Origen! c. Cels. VIII, p. 416. 

544. Xxitwviov xai Txßatfxudzuätu Parthey 2, 7. 

545. (jLxXit'ji|jU'Txvo)£ oißuo K. III 257. 

546. xjxiJrt'yj x'jpxxv jiouxöux dxpJouoo (XifJoutom Sxjj^taÄo] |x:pc£x 

xxatpJixfijJai oyJoua txanp ojJouxx caXijv a^rpouv im’jjm oox- 
vxvtv Xxuxprxic xdx{JU< TOUjitv xXXupx xo’jßtxlbi SxvaJJatjxx 
Sxatu cupijv Xxva«x ouÄxfipc/ (IxjM anmou aycfkXi)/. 

St^xpiyt (Uten Epiphanias U, p. 138 Dindorf. 


In diese Kategorie gehören aber nicht die anacrnmatisohen 
Worte ß*3o £otjui ^dwv icXijXTpcrv o^xy; xvo^ß* yÖvktijc; «Xrfliw Xpw} 
Clemens Alex. Strom. V. 415 und (JXiTojx (Etym. Magn.) vgl. 
Lobeck Aglaophamns a. a. O. 

Nachtiäge werde ich gelegentlich der Veröffentlichung von 
Monumenten dieser Art geben. 
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